1 Leg N‘ e DH 


Oeffentlicher Anzeiger. 


(Beilage zum Amtsblatt der Königlichen Regierung zu Danzig Ny. 16). 


AS 16. den 


Danzig, 


21. April 1883. 


nn En nn nn — 


—— 


Die das Grundſtück betreffenden Auszüge aus der 


Gerichtliche Verkäufe von Grundſtücken Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 


Nothwendige Verkäufe. 


127 Das dem Eigesthümer Jacob Kewalski und 
deſſen Ehefrau Louiſe geb. Werner gehörige, in Klein 
Böhlkau belegene, in Glundbuche Blatt 72 verzeichnete 
Grundstück ſoll am 28. Mai 1883, Vormittags 
11½ Uhr im Zimmer No. 6 im Wege der Zwangs⸗ 
vollſtreckung verſteigert und das Urtheil über die Er⸗ 
iyeilung des Zuſchlags am 31. Mai 1883 Mittags 
12 Uhr daſelbſt verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
ſteuer unterliegenden Flächen es Grundſtücks: 1 ha 
21 a 10 am; der Reinertcag, nach welg em das Grund- 
ſtück zur Grupdſteuer veranlagt worden: 9,45 Mk.; der 


jährliche Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück zur 


Gebäudeſteuer veranlagt worden: 60 Mk. 
Der das Grundſtück velreffende Auszug aus der 


und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können in 


der Gerichtsſchreiberei 1 eingeſehen werden. 


Steuerrolle, beglausigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angenende Nachweiſungen 


können in der Gerichtsſchreiberei 8 eingeſehen werden. 


weile, zur Wirkſemiteit gegen Dritte der Eintragung in 
Ard 04 a 60 qm; der Reinertrag, nach welchem das Grund⸗ 


daz Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene 


Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder anderweite 
zur Wirtjamfeit gegen Dritte der Eintragung in das 
Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Realrechte 
geltend zu machen haben, werden hiermit aufgefordert, 
diejelgen zur Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens bis 
zum Crlaß des Ausſchlußurcheils auzumelden. 

Neuſtadt Weſtpr, den 12. April 1888. 

Königliches Amtsgericht. 


1760 Das ten Pächter Anton und Julianne geb. 
Blaſchkowski⸗Pohnke'ſchen Eheleuten, früher zu Grabowitz, 
jetzt zu Przetoczyn gehörige, in Grabowitz belegene, im 
Grundbuche vor Grabowig Bd 71, 1 Blatt No. 8 ver⸗ 
zeichnete Orundflück ſoll am 9. Juni 1883, Vorm. 
11 Uhr, an der Gerichtsſtelle hierſelbſt, Termins immer 
No. 10, im Wege der Zwangsvollſt eckung verſieigert und 
das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags am 
12. Juri 1883, Mittags 12 Uhr, ebendaſeibſt verkündet 


- werden. 
Alle Diejenigen, welche Eigeuthum oder ander⸗ 


Real rechte geltend zu machen haben, werden hiermit ſt / 
Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück zur Ge⸗ 
bäudeſteuer veranlagt worden: 24 Mark. 


aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der Präcluſion 
ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termme anzumelden. 
Danzig, den 10. März 1883. 
Königl. Amtsgericht 11. 


1268 Das den Pächter Carl und Albertine geb. 
Chriſtoffer⸗Arndt'ſchen Eheleuten, früher zu Poblotz, 
jetzt zu Jezow gehörige, in Pobletz, Kreis Neuſtadt Weſtpr. 
belegene, im Grundbuche von Poblotz Baus 78, 3 
Blatt No. 30 verzeichnete Grundſtück ſoll am 9. Juni 
1883, Vormittags 9 Uhr, an der Gerichtsſtelle hier⸗ 
ſelbſr, Terminszimmer No. 10 im Weze der Zwangs⸗ 
vollſtreckung verſteigert und das Uithell über die Er⸗ 
theilung des Zuſchlags am 12. Juni 1883, Mittags 
12 Uhr, ebendajelift verkündet werden. 


Es beirägt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
10% unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 13 ha 
ae der Reinertrag, nach welchem das Grund⸗ 
Joe zur Grunpſteuer veranlagt worden: 5,13 Thaler; 
Nugungewerth, nach welchem das Grundſtück zur Ge⸗ 
bäudeſteuer veraniagt worden: 36 Mf. 


ſteuer 


Es beträgt das Geſammtmoaß der der Grund⸗ 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 4 ha 


ſtück zur Grundſteuer veranlagt worden: 1,56 Thaler; 


Die das Grundſtück betreffenden Auszüge aus der 


) Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblattes 


und andere daſſelbe angehenden Nachweiſungen können in 
der Gerichtsſchreiberei 1 eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in 
das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Real⸗ 
rechte geltend zu machen haben, werden hiermit aufge⸗ 
fordert, dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens 
bis zum Erlaß des Aesſchtuß⸗Urtheils anzumelden. 

Neuſtadt Weſtpr, den 12. April 1883. 

Königl. Amtsgericht. 


Edetal⸗Citationen. 


1770 Die Frau Sattler Regine Ackerſchewski geb. 
Latt zu Neuteich in Weſtpreußen, vertreten durch ben 
Rechteanwalt Palleske in Tiegenhof, klagt, gegen den 
Sattler Julius Ackerſchewski, deſſen gegenwärtigen Auf⸗ 
enthalt unbekannt iſt, wezen Ehetrennung mit dem An⸗ 
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troge auf Trennung der Ehe und Verurtheilung des Be⸗ 
klagten für den allein ſchuldigen Theil, und ladet den 
Beklagten zur mündlichen Verhandlung des Rechtsſtreits 
vor tie erſte Ciollkammer des Königlichen Landgerichts 
zu Elbing auf den 3. Juli 1883, Vormittags H Uhr, 
mit der Aufforderung, einen bei dem gedachten Gerichte, 
zugelaſſenen Anwalt zu beſtellen. ) 

Zum Zwecke der öffemlichen Zuſtellung wird 
dieſer Auszug der Klage bekannt gemacht. 

Elbing, den 29. März 1883. 

Baecker, 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Landgerichts. 


17171 Das für die verwittwete Frau Florentine 
Poſenau zu Gr. Leſewitz ven der hieſigen ſtädtiſchen 
Sparkaſſe ausgeſtellte Sparkaſſenbuch No. 5298 des 
Hauptbuchs über 427 Mark 8 Pf. iſt angeblich ver⸗ 
loren gegangen. | 

Die Wittwe Peſenau hat das Aufgebot dieſes 
Sparkaſſenbuchs zum Zwecke der neuen Ausfertigung 
beantragt. 


H 
Es wird daher der unbekannte Inhaber deſſelben 
aufgefordert, ſpäteſtens im Aufgebotstermin am 5. De: | 
tober 1883, Vormittags 11 Uhr, feine Rechte bt 

dem hieſigen Amts Gerichte anzumelden und das Spar⸗ 
kaſſenbuch vorzulegen, widrigenfalls die Kraftloserklärung 
deſſelben erfolgen wird. j 


Marienburg, den 2. März 1883. 
Königliches Amts⸗Gericht 1 


1722 Die Handlung Carl Gottlieb Steffens und 
Söhne zu Danzig, vertreten durch die Nechtsanwalte 
Martiny und Syring klagt gegen ren Kahnſchiffer Fer⸗ a 
dinand Johann Apfelbaum aus Dirſchau, jetzt unbekaun⸗ 
ten Aufeathalts, wegen einer Reſtforderung aus dem 

von dem Beklagten zu Gunſten des Kaufmanns Marcus 
Glaſſ in Warſchau ausgeſtellten, durch Indoſſement g 
auf die Klägerin übergegangenen Ladeſcheine d. d. 
Bultust, 22. März 1882 über 1627 Er. 86 Pfo. 
nach Danzig zu transportirenren und an die Ordre 
des Abſenders abzuliefernden Roggen mit dem Antrage, 
1. den Beklagten zu verurtheilen, daß er ſefort an die 
Klägerin 684,28 Mark nebſt 6 pet. Zinſen ſeit 
10. Mai 1882 zahle, auch darin willige, daß an dieſelbe 
die von ihr unterm 15 ejusd. m. et a. gezahlte Arreſt⸗ 
caution von 700 Mk. mit den aufgelaufenen Depoſttal⸗ l 
zinſen zurückgezahlt werde, ſowie auch die Koſten des 

Prozeſſes und des Arreſtverfahrens trage reſp. erſtalte; 

2. das Urtheil gegen Sicherheitsbeſtellung für vorläufig 
vollſtreckbar zu erklären und ladet den Beklagten zur 

mündlichen Verhandlung des Rechtsſtreits vor die Kam⸗ 
mer für Handelsſachen des Königlichen Landgerichts zu 

Danzig auf den 19. Juni 1883, Vormittags 
9 Uhr, mit der Aufforkerung, einen bei dem gedachten 

Gerichte zugelaſſenen Anwalt zu beſtellen. | 


Zum Zwecke der öffentlichen Zuftellung wird tie 


fer Auszug ber Klage bekannt gemacht. 


Danzig, den 3. April 1883. 
Wolff. 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Landgerichts. 


1773 Nachſtehende Perſonen: 


1. Arbeiter Carl Partikel aus Alt⸗Grabau, geb. den 
12. April 1849 zu Putz, 

2. Arbeiter Anton Birr aus Berent, geboren am 

1. Juni 1847 zu Borreck, 

Arbeiter Joſef Hildebrandt aus Lubjanen, geb. 

am 29. Dezember 1847 zu Lubjanen, 

Knecht Auguſt Januſch aus Schatarpi, geboren 

am 12 Januar 1850 zu Wyſchin, 

5. Knecht Michael Toch aus Alt⸗Buckowitz, geboren 
am 2. September 1850 zu Sikorzyn, 

6. Arbeiter Stephan Waldoch aus Turzonken, geb. 
den 25. Dezember 1852 zu Gutownitz, 

7. Knecht Otto Setzke aus Putz, geboren am 18. De⸗ 
zember 1851 zu Silderhommer, 

8. Arbeiter Auguſt v. Palubicki aus Lippuſch Papker⸗ 
mühle, geboren am 11. November 1854 zu 
Nakel, 

9. Knecht Johann Kluck aus Plachty, geboren am 
5. Mai 1852 zu Hoch⸗Stüblau, . 

Bauerſohn Johann Smuczynsli aus Ober⸗Schridlau 

geboren am 25. Dezember 1853 zu Sluminken, 

. Zimmermann Wilhelm Hermann Klawitter aus 

Beek, geboren am 6. Januar 1854 zu Beek, 

Arbeiter Ferdinand Julius Zube aus Gartſchin, geb. 

am 13. Dezember 1853 zu Orle, 

. Arbeiter Albrecht Peth aus Berent, geboren am 
1. April 1850 zu Roeskau, 

Knecht Adalbert Lorek aus Dyimianen, geboren 

am 13. März 1853 zu Przytarnia, 

Arbeiter Berthold Wilhelm Auguſt Goſchnik aus 

Sarnowo, geboren am 28. September 1855 zu 

Wusſeken, 

Knecht Thomas Paul Woiczechowski aus Schluſa, 

geboren am 2. September 1856 zu Grabowo, 

Schmied Joſef Nagorczki aus Gr. Lipſchin, geb. 

am 13. November 1855 zu Berent, 

Knecht Caſimir Chrapkowski aus Dzimlanen, och, 

am 5. März 1857 zu Dzimianen, 

Arbeiter Wilhelm Guſtav Brauer aus Berent, 

geboren am 24. October 1857 zu Berent, 

Bauerſohn Carl Rudolf Klawitter aus Beck, geb 
am 21. Mai 1857 zu Beek, 

Arbeiter Theophil Alexander Weſolowskl aus 
Lippuſch Papiermühle, geboren am 26. Novembet 
1857 zu Czeaſtkowo, 

. Arbeiter Julius Johann Reinhold Jaekel aus 
Nen Klincz, geboren am 28. März 1856 3 
Kamerau, 


CT WE 


va 
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23. Arbeiter Ignatz Johann Pawlowski aus Ber nt, 
geboren am 20. Dezember 1856, f 
Schmied Eduard Emil Ich aus Berent, geb. 
am 5. April 1858 zu Polenſchin, 
Arbeiter Auguſt Pokrzywinski aus Skwirawen, 
geboren am 11. April 1856 zu Pokrzywno, 
Schuhmacher Peter Rieß aus Berent, geboren am 
6. Januar 1854 zu Tieg enhagen, 
« Arbeiter Albert Maikewski aus Neu Klintſch, 
geboren am 3. Auguſt 1854 zu Neu Czapel, 
Schmied Julius Friedrich Steege aus Kartowo, 
geboren am 10 Oktoder 1854, 
„Bauerſohn Guſtav Carl Loerke aus Neu Paleſchken, 
geboren am 19. Juli 1857 zu Neu Paleſchken, 
Arbeiter Jo hann 
geboren am 6. 
Bauerſohn Michael Laska aus Kaliſch, geboren 
am 8. September 1858 zu Kaliſck, 
32. Schmied Ferdinand Rudolph Hermann Zellmann 
aus Berent, geboren am 22. April 1858 zu Neu 
Lipſchin, 
Knecht Michael Jas zewski aue Sanddorf, geboren 
am 31. Auguſt 1859 zu Sanddorf, 
Knecht Anton Wrobel aus Borrowoc, geboren am 
8. Juni 1859 zu Skwirawen, 
35. Böttcher Franz Guiot? aus Berent, geboren am 
10. März 1855 zu Berent, 
werden beſchuldigt, als Landwehrmänner reſp. Beurlaubte 
Reſerviſten ohne Erlaubniß ausgewandert zu ſein, 
Uebertretung gegen 8. 360 No. 3 des Strafgeſetzbuchs. 
Dieſelben werden auf Anordnung des Königlichen 
Amtsgerichts hierſelbſt auf den 19. Juli 1883, 
Vormittags 9 Uhr, vor das Königliche Schöffengericht 
zu Berent zur Hauptverhandlung geladen. Wei unent⸗ 
l un er werden Yrım 
nach §. 472 ter Straſprozeßordnun vor önigl. 
Landwehr⸗Bezirks⸗Kommando zu A Se dée 
geſtellten Erklärung verurtheilt werden. 
Berent, den 28. Februar 188 d 
N Stüwert 
Gerichtsſchreiber des Königl. Amtsgericht. 
1774 Nachſtehende beurlaubte Reſervlſten 
Landwehrmänner: N 
1. der Knecht Ferdinand Petrowski, geboren am 29. 
Juni 1848 in Palſchow, Kreis Lauenburg, zu⸗ 
letzt aufhaltſam Koliebken, Kreis Neuſtadt, 
der Arbeiter Michael Biest, geboren am 30. 
September 1847 in Kl Tuchom, Kreis Carthaus, 
zuletzt auſhaltſam Quaſchin, Kreis Neuftadt, 
der Kaufmann Carl Pape, geboren am 3. 
1852 in Wildemann, Kreis Jellerfeldt, zuletzt 
aufhaltſam Zoppot, Kreis Neuſtadt, 
der Knecht Johann Kunna, geboren am 21. Ok⸗ 
tober 1851 in Pogorſch, Kreis 
aufhaltſam Zoppot, Kreis Neuſtadt, 
er Kne 
guſt 1850 in Polzin, 


baltfamı Zoppot, Kreis Neuſtadt, 


diefelben auf Grund der 


Neustadt, zuletzt auf den 9. Juli 1883, Vormit ags 11 Uhr, ver 


Mathias Lilla aus Lippuſch, 
Februar 1857 zu Czarndamerow, 


und 


Juli 


cht Johann Jedtke, geboren am 26. Au⸗ 
Kreis Neuſtadt, zuletzt aufs | 


der Schäfer Carl Schmeckel, geboren am 24. 
Februar 1854 in Schäferei, Kreis Danzig, zu⸗ 
letzt aufhaltſam Koliebken, Kreis Neuſtadt, 

der Arbeiter Johann Kunath, geboren am 3. 
Februar 1854 in Zoppot, Kreis Neuſtadt, auf⸗ 
haltſam daſelbſt, 

der Bauerſohn Valentin Kuntz, geberen am 15. 
Februar 1855 in Vitzlin, Kreis Neuſtadt, auf⸗ 
haltſam daſelbſt, 

der Eigenthümerſohn Anton Uſtarbowski, geboren 
am 19. Dezember 1854 in Gr. Katz, Kreis 
Neuſtadt, aufhaltſam daſelbſt, 

der Arbeiter Carl Wolſchon, geboren am 25. 
Februar 1859 in Quaſchin, Kreis Neuftadt, zu⸗ 
letzt aufhaltſam in Zoppot, 

der Arbeiter Emil Klewer, geboren am 24. April 
1856 in Rahmel, Kreis Neuſtadt, zuletzt auf⸗ 
haltſam in Zoppot, S 

der Fleiſcher Auguft Poſanski, geboren am 7. 
Oktober 1851 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in 
Kielau, Kreis Neuſtadt, . 

. ter Seefahrer Anton Szezypior, geboren am 6. 
April 1853 in Gdingen, Kreis Neuſtadt, ont, 
haltſam daſelbſt, i 

der Seefahrer Adalbert Pionke, geboren am 
14. April 1856 in Gdingen, zuletzt aufhaltſam 
in Kielau, Kreis Neuſtadt, d 
. ter Seefahrer Franz Liſſ, geboren am 18. Juni 
1856 in Gpingen, Kreis Neuſtadt, aufhaltſam 
daſelbſt, 8 

der Seefahrer Johann Czupowski, geboren am 
4. Dezember 1855 in Gdingen, Kreis Neuflart, 
aufhaltſam daſelbſt, 

der Seefahrer Franz Kohnke, geberen am 28. 
Mat 1855 in Gdingen, Kreis Neuſtadt, aufhaltſam 
daſelbſt, 

i 15 tee Adam Valkowski, geboren am 15. 
Mal 1857 in Kielau, Kreis Neuſtadt, aufhaltſam 
daſelbſt, 

der Seefahrer Johann Bradtke, geboren am 8. 
Juli 1848 in Gdingen, Kreis Neuſtadt, auf⸗ 
haltſam daſelbſt, 

der Seefahrer Auguſt Kohnke, 

November 1857 in Gringen, 
aufhaltſam daſelbſt, 

der Seefahrer Jofef Siemann, 
September 1852 in Gdingen, 
aufhal tſam daſelbſt, 


werden beſchulrigt, im Jahre 1882 als beurlaubte 
Reſcrviſten und Landwehrmänner ausgewantert zu fein, 
ohne von der bevorſtehenden Auswanderung der Mili⸗ 
tärbehörde Anzeige erſtattet zu haben. Dieſelben werden 
auf Anordnung des Königlichen Amtsgerichts hierſelbſt 


. 


&: 


20. geboren am 16. 


Kreis Neuſtadt, 
21. geboren am 6. 
Kreis Neuſtadt, 


dos Königliche Schöffengericht zu Zeppot zur Haupt- 
verhandlung geladen. 
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Bei unentſchuldigtem Ausbleiben werden dieſelben 
auf Grund der nach F. 478 der Slrafprozeßoron ng 
von em Königlichen Bezirks commando zu Neuſtadt Weſtpr. 
ausgeſtellten Erklärung verurtheilt werden. 

Zoppot, den 20. März 1883. N 

Der Gerichtsſchreiber dis Königlichen Amtsgerichts. 
Zemke. 


12725 Im Grundbuche von Kapellenhütte Nr. 5 
ſteht in der 3. Abtheilung eingetragen 
a. Unter Nr. 1: 

100 Thaler rückſtändige Kaufgelder, unverzins⸗ 
lich, aus dem vom 8. Juni 1842 errichteten und 
am 11. November ej. obervormundſchaftlich ge, 
nehmigten Vertrage, für Henriette Schlottke zahl⸗ 
bar bei deren Verheirathung oder nach erreichter 

b. unter Nr. 2a übertragen von dem dieſem Grund⸗ 
ſtücke zugeſchriebenen Grundſtücke Kapellenhütte Nr. 9: 
100 Thaler rückſtändiges, der Henriette Schlottke 
überwieſenes unverzinsliches Kaufgeld, zahlbar bei 


der Verheirathung oder Großjährigkeit, aus dem 

gerichtlichen Vertrage vom 8. Juni und 11. No⸗ 

vember 1843. 

Ueber jede dieſer beiden Poſten iſt ein Dokument gebildet, 
beſtehend aus der Urkunde vom 8. Jun 1842 und einem 
Hypothekenſchein vom 26. Auguſt 1843. 

Beide Poſten ſind auf Ludwig Engler zu Schloß⸗ 
berg übergegangen. Die beiden Dokumente ſind angeb⸗ 
lich verloren gegangen und ſollen auf Antrag der Grund⸗ 
ſtückseigenthümerin, verehelichten Wilhelmine Engler geb. 
Schlottke zu Strippau, zum Zwecke der Löſchung der 
Poſten amortiſirt werden. 

Es wird deshalb der Inhaber der beiden Doku⸗ 
mente aufgefordert, ſpäteſtens im Aufgebotstermine, den 
18. September 1883, Vormittags 11 Uhr, bei 
dem unterzeichneten Gerichte, Zimmer Nr. 20, ſeine 
Rechte anzumelden und die Urkunde vorzulegen, widrigen⸗ 
falls die Kraftloserklärung derſelben erfolgen wird. 

Carthaus, den 30. März 1883. 

Königliches Amtsgericht. 
1776 Nachdem gegen die nachbenannten Militair⸗ 
pflichtigen des 4. Oſipreußiſchen Grenadier-Regiments 
No. 5, nämlich: 

1. den Grenadier Robert Emil Malzahn, geboren am 
13. Octorer 1861 zu Gursk, Kreis Thorn, von 
der 6. Compagnie, 

2. den Füfilier Adalbert Sierozynski, geboren am 
18. Juli 1862 zu Klonowo, Kreis Strasburg, 
von der 11. Compagnie, 

3. den Grenadier Johann Grochowski, geboren am / 
13. Januar 1861 zu Wlewsk, Kreis Strasburg, 
von der 7. Compagnie, 

der förmliche Deſertionsproceß in contumaciam. einge- 
leitet worden. werden diefelten aufgefordert, Dé ſpateſtens 
am 31. Juli 1883, Vormittags 10 Uhr, im Diviſions⸗ 


gerichtslokale zu Danzig (Eliſabethkirchga ſſe 1) einzu⸗ 
finden, mit der Warnung, daß im Falle ihres Ausbleibens 
die Unterſuchung geſchloſſen, fie für Deſerteure (Fahnen⸗ 
flüchtige) erklärt und zu einer Geldbuße von 150 bis 
3000 Mark werden verurtheilt werden. 
Danzig, den 12. April 1883. ö 
Königliches Gericht der 2. Divifion. 


1337 Auf den Antrag der Frau Gräfin Wanda von 
Blumenthal geb. von Knobelsdorf zu Unkel (Regierungs⸗ 
bezirkes Coblenz) werden die Inhaber der angeblich ge⸗ 
ſtohlenen Stamm⸗Aktie No. 9655 und der Stamm 
Prloritäts⸗Aktie No. 20169 rer Marienburg⸗Mlawkaer 
Eisenbahn (Preußiide Abtheilung) jede über 600 Mt. 
lautend, aufgefordert, ihre Auſprüche und Rechte auf 
die Aktien, ſpäteſtens in dem Aufgebotstermin den 
18. September 1883, Mittags 12 Uhr, 
(Zimmer No. 6) anzumelden und die Aktten vorzulegen 
widrigenfalls die Kraftloserklärung derſelben erfolgen 
wird. 
Danzig, den 9. Februar 1883. 
Königl. Amtsgericht 11. 


127278 Auf den Antrag des Gärlners Otto Haelke 
in Kl. Katz wird der Inhaber des angeblich verlorenen 
Depoſitenſcheins der Danziger Privat⸗Akttlen⸗ Bank 
Littr. G 1 No. 6702 über die am 18. Mai 1880 vom 
Antragſteller dort niedergelegten 3000 Mk. aufgefordert, 
feine Anſprüche und Rechte auf viele Urkunde ſpäteſtens 
im Aufgebotstermine, den 25. Oktober 1883, 
Mittags 12 Uhr, (Zimmer No. 6) anzumelden und 
den Depoſitenſchein vorzulegen, widrigenfalls die Kraft⸗ 

loserklärung derſelben erfolgen wird. 
Danzig, den 7. April 1883. 
Königl. Amtsgericht 11. 


1729 Auf Antrag der Königlichen Staats⸗Anwalt⸗ 
ſchaft wird gegen die nachſtehend aufgeführten Perſonen: 
1. Stellmacher Franz Samp, geboren zu Grünberg 
am 9. Februar 1847, zuletzt in Glashütte auf⸗ 
haltſam, 5 | 
Knecht Adolf Hermann von Tempski, geboren zu 
Kamlau am 11. September 1848, zuletzt in Luſin 
aufhaltſam, 
3. Schuhmacher Franz Martin Niemuth, geboren zu 
Goſchin am 28. Juni 1848, zuletzt in Neuſtadt 
aufhaltſam, 


— — 


4. Ziegler Anton Kriegs, geboren zu Guttſtadt am 
15. November 1849, zuletzt in Smaſin auf 
haltſam, 2 

5 Knecht Michael Samp, geboren zu Grünberg 
am 21. Auguſt 1849, zuletzt in Kl. Dennemö ' ſe 
oufhaltſam, 

6. Zimmermann Auguſt Plomin, geboren zu Denne 


mörſe am 6. März 1850, zuletzt in Neuſtart 


aufhaltſam, 


S 5 R = Gr. 
7. Bauerſohn Michael Belgror paren zu Kolletz⸗ 27. Kutſcher Gustav Julius Schulz, geboren zu G 
kau am 18. September 1850 le A Przeto⸗ Dönnemörſe am 22. April 1854, zuletzt in 
an ’ on aufhaltſam, V ap 
8. Knecht Theophil Derron ach r. Denne⸗ 28. Arbeiter Johann Stephan von Uhlenberg S 
mörſe am 8. Dezember e an Schön⸗ zu Kl. Kelpin am 22 Dezember 1855, zuletzt in 
, kg aufhaltſam. g 1955 aufhaltſam, ër , bern a e 
9. Arbeiter Wilhelm Auguſt n zu 29. Maurer Julius Seid Kupperſchmidt, gebore 
Bohlſchau am 23. Juli IS E auf Neuftatt am 9. April 1855, zuletzt in Neuſtadt 
6 Een, ! 0 8 i ie Er 
0. Knecht Janatz Adolf Koſchalke geboren zu Gluſin 30. Knecht Johana Franz Koroſatzki geboren zu Dee? 
am 23 Oktober 185 ` lau am 17. Juni 1857, zuletzt in Seelau auf 
8 aten 3, zuletzt in Bohlſchau auf GE | 
Schuhmacher Franz Miotk Bieſcko⸗ 1. Arbeiter Franz Groth, geboren zu Kölln am 
witz am 1. A we een 13. Juli 1856, zuletzt in Kölln aufhaltſam, 
haltſam, 32. Knecht Albert duguſt Carl Pelke, geboren zu 
Zä SR D Franz Michael Odewald, geboren zu Bonk am 4. Juli 1856, zuletzt in Werder auf⸗ 
uſin am 22. Mai 1853 in Luſin auf⸗ haltſam, 
halt ſam, e fn auf 33. Kuecht Franciscus Joſef von Bobrucki geboren 
13. Tiſchler Johann Conſtantin Dlugi, geboren zu zu Gohra am 17. Februar 1856, zuletzt in 
Brusdau am 6 März 1853, zuletzt in Neuſtadt Strzebielino aufhaltſam, 
aufhaltſam. 34. Arbeiter Joſef Pionke, geboren zu Kl. Denne ⸗ 
14. EE Franz Joſef Stenla, geboren zu Klut⸗ e. HH Gei Februar 1856, zuletzt in Neu⸗ 
au am 4. Apri 5: et e. adt aufhaltſam, = 
TEE, d ten auß 35. Schneider Conrad Auguſt Lange, geboren zu Kölln 
15. Maurer Carl Wilhelm Friedrich Bergansti, gebo> 1 ee En 
ren zu Kl. Kokitt am 8. 9 1853, zuletzt i er: 
Wablendorf Agel Pl et in Fleiſcher Wilhelm Carl Ulbrich, geboren zu Gohra 
16. Arbeiter Johann Potrykus, geboren zu Bejahn Kaum Dezember 1858, zuletzt in Bohlſchau auf⸗ 
am 22. 5: in Ke A 
17. Knecht 5 e er 37. Eigenthümerſohn Franz Hallmann, geboren zu 
1854, zuletzt in Line aufhaltſam CN NEE = October 1857, zuletzt in Stein, 
18. Arbeiter Robert ` ; R rug aufbalıfam, a, 
lau am 8. Mai 1853, zulegt 11 au GH 38. Pächterſohn Johann Witt, geboren zu Köllner⸗ 
baltfam, g arlomin auf⸗ hütte am 20. Mai 1857, zulitzt in Jellenſche⸗ 
19. Arbeiter Johann Fr OST hütte aufhaftſam, ’ 
Gnewan 15 4. Wetten Jee 5 39. Knecht Franz Ritz, geboren zu Gowin am 22. Juni 
anfhaltſam, ‚ n Gnewa .. zuletzt in Gowin aufhaltſam. SE 
20. Arbeiter Franz Koſtok, gebor 8 40. Knecht Franz Schröder, geboren zu nerhütte 
6. Oktober 1855, re "a Bohr 1 am 12. October 1857, zuletzt in Köllnerhülte auf⸗ 
21. Ziegler Friedrich Albert Fuhrwerk, geboren zu haltſam, T 
Platenrede am 7. Juni 1855, zuletzt in Worle 41. Knecht Franz Auguſt Stobba, geboren zu Schmechau 
aufhaltſam, eee an = December 1859, zuletzt in Schmechau auf⸗ 
22. Knecht Franz Patelczyk, geb Si d altſam, ; 
17. September 1854. gen IR anf 42. Knecht Auguſt Franz Lübke, geboren zu Shmedau 
bottom, c am 18. November 1858, zuletzt in Schmechau 


. 


= 
fer} 


— 
— 
D 


23. Knecht Adam Lange, geboren zu Steinkrug am aufhaltſam, | 
5 5 ; 2 43. Knecht Auguſt Adolf Grön, geboren zu Zarno 
n 1855, zuletzt in Steinkrug ont: SN Fw 1856 zal A N wen 5 

5 17 70 f aufhaltſam, 

24. Arbeiter Wilhelm Johann Lieſch, geboren zu Gr. 44. Arbeiter Joſef Koſſ, geboren zu Klein Denne⸗ 


Damerkow am 16. Juli 1853, zuletzt in Werder 
aufhaltſam, 
0 Schmidt Zenn Joſef Muſa, geboren zu Seelau 


am 6. 6 S 
7 Ser 1854, zuletzt in Seelau auf 


mörſe am 1. Februar 1860, zuletzt in Platenrode 
aufhaltſam, 1. 5 
45. Arbeiter Franz Dyron, geboren zu Dennemörle 
am 19. Februar 1846, zuletzt in Frledrichsau 


26. Knee d aufhaltſam, 
j CN Friedrich Wilhelm Goitewski, geboren zu | 46. Seefahrer Emil Robert Hugo Minde, geboren zu 
„eam 29. October 1854, zuletzt in Smaſiu Neuſtadt am 11. März 1848, zuletzt in Died 


auſhaltſam, linken auſhaltſam, 


47. 


48. 


49. 


Arbeiter Auguſt 


. Seefahrer Anton Döring, geboren 
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Seefahrer Joſef Jacob Proma, geboren zu Po⸗ 
gorſch am 22. October 1849, zuletzt in Pogorſch 
aufhaltſam, 

Knecht Auguſt Joſef Schimikowsky, geboren zu 
Loſin am 21. Dezember 1849, zuletzt in Obluſch 
aufhaltſam, 

Seefahrer Joſef Jacob Kamradtke, geboren zu 
Rahmel am 16. Februar 1852, zuletzt in Eichen⸗ 
berg aufhaltſam, 

Friedrich Srock, geboren zu 
Kolkau am 30. September 1852, zuletzt in Recken⸗ 
dorf aufhaltſam, 

zu Koſſakau 
am 27. Juli 1851, zuletzt in Brück aufhaltſam, 


. Fleiſcher Julius Martin Klein, geboren zu Rheda 


am 18. April 1851, zuletzt in Rheda aufhaltſam, 


Seefahrer Johann Schloch, geboren zu Gdingen 


am 13. Mai 1853, zuletzt in Oxhoeft aufhaltſam, 
Seefahrer Franz Ferdinand Kuchnowskt, geboren 
zu Selliſtrau am 5. Mai 1849, zuletzt in Oxhoeft 
aufhaltſam, 


. Seefahrer Jacob Parchem, geb od en zu Eichenberg 


am 14. Juli 1853, zuletzt in Eichen berg auf⸗ 
haltſam, 


5. Seefahrer Joſef Rompcz, geboren zu Mechlinken 


am 22. Januar 1852, zuletzt in Eichenberg auf⸗ 
haltſam, 


. Seefahrer Johann Moſa, geboren zu Mechlinken 


am 28. Dezember 1895, zuletzt in Mechlinken 
aufhaltſam. 


. Seefahrer Friedrich Wilhelm Specht, geboren zu 


Ciſſau am 2. Mai 1855, zuletzt in Ciſſau auf⸗ 
haltſam, 


Seefahrer Franz Mulawa, geboren zu Oxhoeft 


am 11. September 1856, zul tzt in Orhoeft out: 
haltſam. 
Seefahrer Adam Rumpcz, geboren zu Brück am 
11. September 1859, zuletzt in Caſimir out: 
haltſam, 


Keecht Carl Friedrich Maerz, geboren zu Rexin⸗ 


hof am 20. Dezember 1845, zuletzt in Neuſtadt 
aufhaltſam, 


. Maurer Hermann Lademann, geboren zu Oliva 


am 20. Juli 1844, zuletzt in Neuſtadt aufhaltſam, 


. Kutſcher Anton Joſef Wilkowski, geboren zu Soppie⸗ 


ſchin am 25. Februar 1855, zuletzt in Neuſtadt 
aufhaltſam, 


„Fleiſcher Carl Ludwig Biſchoff, geboren zu Stallu⸗ 


pönen am 23. September 1851, zuletzt in Neu⸗ 
ſtadt aufhaltſam. 


Mechaniker Wilhelm Schenten, geboren zu Würz⸗ 


burg am 16. November 1858, zuletzt in Neuſtadt 
aufhaltſam, 


Seefahrer Andreas Mareck, geboren zu Rewa am 


x. ccober 1856, zuletzt in Newa aufhaltſam, 


— . — 2 — EEE EEE EEE SCREEREREEEEEEERERR. 


76. 


77. 


78. 


1 


80. 


81. 
82. 


83. 
84. 


welche hinreichend verdächtig erſcheinen, 


Knecht Joſef Franz Weuſierski, geboren zu Luſin t 


am 19. Mat 1856, zulegt in Damerkau auf 
haltſam, 


. Knecht Franz Koſchkowski, geboren zu Gowin am 


26. Auguft 1856, zuletzt in Gowin aufhaltſam, 


. Knecht Albrecht Pionk, geboren zu Poblotz am 


24. April 1856, zuletzt in Lobno aufhaltſam, 


. Knecht Auguſt Anton Goſch, geboren zu Wyczeczyn 


am 25. März 1856, zuletzt in Wyczeczyn auſ⸗ 
haltſam. 


Arbeiter Joſef Czaja geboren zu Wallendorf am 


18. März 1858, zuletzt in Occalitz aufhaltſ am, 


. Arbeiter Johann Adam Grebba, geboren zu Luſin 


am 8. Juni 1858, zuletzt in Luſin aufhaltſam, 


. Sattler Albert Friedrich Ziemann, geboren zu 


Fredrichsrode am 7. Mai 1858, zuletzt in Neu⸗ 
ſtadt aufhaltfam, 

Tiſchler Auguſt von Malottki, geboren zu Eichen⸗ 
berg am 1. Juli 1858, zuletzt in Linde aufhaltſam 


Knecht Heinrich Wilhelm Kreft, geboren zu Ob⸗ 


luſch am 8. Januar 1857, zuletzt in Obluſch auf⸗ 
haltſam, 

Töpfergefele Franz Martin Johann Lelmann 
geboren zu Rahmel am 3. December 1858, zuletzt 
in Rahmel aufhaltſam, 

Seefahrer und Schuhmacher Anten Auguft Bradtke 
geboren zu Oxhoeft am 28. Auguſt 1859, zuletzt 
in Oxhoeft aufhaltſam, 
Knecht Franz Kaſſ, geboren zu Pierwoſchin am 
7. October 1859 zuletzt in Pierwoſchin auf⸗ 
haltſam, 
Seefahrer Andreas Behlau, geboren zu Rahmel 
am 15. October 1850, zuletzt in Sagorſch auf⸗ 
haltſam, 

Seefahrer Johann Suchorsz, geboren zu Koſſakau 
am 3. September 1858, zuletzt in Obluſch auf⸗ 
haltſam, 

Seefahrer Andreas Nikielski, geboren am 4. Juni 
1849 zu Pogorſch, zuletzt in Pogorſch aufhaltſam, 
Knecht Joſeph Martin Gowienke, geboren zu Rob 
bakau am 10. November 1852, zuletzt in Mellwin 
aufhaltſam, 1 
Arbeiter Eduard Joſef Miotke, geboren in Klutſchan 
am 15. Oktober 1853, zuletzt in Neuſtadt auf- 
haltſam, 3 
Knecht Adalbert Aderjahn geboren zu Gr. Leeſen 
am 16. November 1858, zuletzt in Smaſin auf? 
haltſam, . 
zu No. I bit 


66 als beurlaubte Reſerviſten bezw. Wehrleute, ohne 
Erlaubniß ausgewandert zu fein, zu Ne. 67 bis 
und 82 bis 84 als Erſatzreſerviſſen I. Kaffe; zu No, 
79 bis 81 als Seewehrleute II. Klaſſe ausgewande 


zu ſein, 
der Militairbehörde Anzeige erſtattet zu haben. 
tretung gegen $. 360 No. 3, Reichs Straf Gel. 


ohne von der beverftchenden Auswanderung 
Ueber“ 


Buchs 
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Dieſelben werden auf Anordnung des Königl. 
Amtsgerichts hierſelbſt auf den 9. Juli 1883, Ver⸗ 
mittags 10 Uhr, vor das Königliche Schöffengericht zu 
Neuſtaßt Weftpr. zur Hauptverhandlung geladen. Bei 


unentſchuldigtem Ausbleiben werden dieſelben auf Grund 


der nach §. 472 der Strafprozeß⸗Ordnung von dem 
Königlichen n eee a Neuſtadt 
Weſtpr. ausgeſtellten Erklärung verurtheilt werden. 
Neuſtadt Weftpr. 16. März 1883. 
Königl. Amts⸗Gericht. 


17680 Folgende Perſonen: 
1. 


der Arbeiter Joſef Brunke, geboren am 10. Ja⸗ 
„ mar 1857, zuletzt wohnhaft in Zarnowitz, 
2. der Knecht Auguſt Albert Mielke, geboren am 8. 
N April 1858, zuletzt wohnhaft in Kl. Schlatau, 
3. der Knecht Joſef Brzoske, geboren am 10. Fe⸗ 
bruar 1859, zuletzt wohnhaft in Blanſekevwr, 
4. der Knecht Jacob Goyke, geboren am 5. Juni 
1858, zuletzt wohnhaft in Klanin, 
der Knecht Johann Ferdinand Kirchenberg, geb. 
am 20. Juni 1858, zuletzt wohnhaft in 
Karwenhof, 
6. der Knecht Anton Sebaſtian Fetta, geboren am 
19. September 1858, zuletzt wohnhaft in Putzig, 
7. der Knecht Johann Taube, geboren am 12. Mai 
1859, zuletzt wohnhaft in Parſchkau, 


D 


| 
I 


t 


Grund des Erbvergleichs vom 27./28. Februar 1808 
zur künftigen Einkragung am 2. März 1808 an⸗ 
notirt waren, ta die über die erfolgte Annotation 
gebildeten Dokumente verloren gegangen waren, 
zu Folge Verfügung vom 10. Mai 1852 einge⸗ 
tragen. 

Ueber beide Poſten iſt von den derzeitigen Inhabern 

zwar quittirt, aber auch dieſe Quittungen ſind verloren 

gegangen. 

Die jetzigen Inhaber ſind der Perſon und dem 
Aufenthalt nach unbekannt. 

Auf Antrag des früheren Eigenthümers des ver⸗ 
pfändeten Grundſtücks, Rentier Hirſch Maſchke, werden 
beide Poſten aufgeboten. d 

Alle Diejenigen, welche auf die gedachten Forde⸗ 
rungen Rechte zu haben verneinen, werden aufgefordert, 
ſolche ſpäteſtens in dem auf den 25. September 
1883, Vormittags 10 Uhr, im Terminszimmer 
No. 15 vor dem Amtsrichter Tomaſchke anberaumten 
Aufgebotstermin anzumelden, und die darüber lautenden 
Urkunden vorzulegen, widrigenfalls ſie mit ihren An⸗ 
ſprüchen ansgeſchloſſen, die Urkunden ſelbſt aber für 
kraftlos erklärt werden würden 

Pr. Stargard, den 13. April 1883. 

Königliches Amtsgericht 3 a. 


12782 Folgende Perſonen: 


8. der Arbeiter Anton Joſef Januſch, geboren am 


28. Auguſt 1859, zuletzt wohnhaft in Werblin, 
9. der Knecht Joſef Franz aver Grubba, geboren 


am 29. April 1859, zuletzt wohnhaft in Celbau, 


werden beſchuldigt, als Erſatzreſerviſt erſter Klaſſe aus⸗ 
gewandert zu ſein, ohne ven der bevorſtehenden Aus⸗ 
wanderung der Militärbehörde Anzeige erſtattet zu 
haben, Uebertretung gegen § 360 No. 3 des Strafgeſetzbuchs. 


Dieſelben werden auf Anordnung des Königlichen Amts⸗ 


gerichts hierſelbſt auf den 5. Juli 1883, Vormit⸗ 
tags 10 Uhr, vor das Königliche Schöffengericht zu 
Putzig Weſtpr. zur Hauptverhandlung geladen. 


Bei unentſchuldigtem Ausbleiben werden dieſelken 


auf Grund der nach §. 472 der Strafprozeßordnung 


von tem Königlichen Landwehr⸗Bezirks⸗Commando zu 


Neuſtadt Weflpr. ausgeſtellten Erklärung verurtheilt 
werden. 


Putzig, den 4. April 1883, 


Pfeiffer, 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts. 


1381 Im Grundbuche von Pr. Stargard Blatt 
267 ſtehen in Abtheilung 3 


a. unter No. 1: 100 Thlr. für die Poſtmeiſter Andreas 
Goltfried und Heuriette Concordia geb. Martini⸗ 
Senger'ſchen Eheleute, verzinslich zu 5 Prozent, 


welche auf Grund des Kaufvertrazes vom 22. April 
1796 zur künftigen Eintragung am 25. April 1796 


an notirt waren, 
195 Thaler 36 Groſchen 6 Pf. 


b. unter No. 2 
Erbthell des Mathias Zlelaskewski, welche auf 


` 
H 
t 


i 


J. der Arbeiter Friedrich Sylveſter, geb. am 16. März 
1850, zuletzt wohnhaft in Loebſch, 

2. der Knecht Andreas Johann Preiſſ, geb. am 
15. Januar 1849, zuletzt wohnhaft in Selliſtrau, 

3. der Knecht Joſef Jacob Bolda, geb. am 24. April 
1857, zuletzt wohnhaft in Werblin, 

4. der Knecht Joſef Kuchnowski, geb. 19. Juni 
1846, zuletzt wohnhaft in Miruſchin, 

5 der Müllergeſelle Auguſt Heinrich Leſtin, geb. 
am 6. September 1848, zuletzt wohnhaft in 
Karwenbruch, 

6. der Knecht Johann Drzesdon, geb. am 2. Auguſt 
1849, zuletzt wohnhaft in Klanin, 

7. der Arbeiter Franz Broſowski, geb. am 4 Januar 
1850, zuletzt wohnhaft in Oslanin. 

8. der Knecht Franz Rudolf Grön, geb. am 
10. October 1847, zuletzt wohnhaft in Gr. Star tg, 

9. der Schneider Franz Zielke, geb. am 19. April 
1849, zuletzt wohnhaft in Breſin, 

. der Knecht Johann Joſef Socha, geb. 
12. Auguſt 1849, zuletzt wohnhaft in Löbſch, 

. ber Arbeiter Johann Vrun Bialk, geb. am 

12. Januar 1850, zuletzt wohnhaft in Polchau, 

der Knecht Joſef Kunath, geb. am 8. Januar 

1850, zuletzt wohnhaft in Vorwerk Oslanin, 

der Knecht Johann Kunz, geb. am 28. Juni 

1851, zuletzt wohuhaft in Reddiſchau, 

der Bauer Joſef Kozerock, geb. am 

1849, zuletzt wohnhaft in Schwarzau, 

der Arbeiter Anguft Felix Marſchall, geb. am 

19. Februar 1851, zuletzt wohnhaft in Kl. Starſin, 


am 


12. April 
15. 


D 


16. der Arbeiter Joſef Julian Selle, geb. am 
20. März 1853, zuletzt wohnhaft in Miruſchin, 

17. der Arbeiter Anton Franz Kohnke, geb, am 
11. Januar 1852, zuletzt wohnhaft in Klanin, 

18 der Knecht; Johann Lieske, geb am 16. Juni 
1854, zuletzt wohnhaft in Kl. Starſin, 

19. der Knecht Franz Kolb, geb. am 13. April 1853, 

„ zulegt wohnhaft in Rutzau, 


20. der Müller Auguſt Knapinski, geb. am 26. Sep⸗ 12783 Die nachbenannten Wehrpflichtigen und zwar: 


Carl Albert Bachſtach, geboren den 21. Juni 


tember 1852, zuletzt wohnhaft in Klanin, 


21. der Knecht Anton Bahr, geb. am 28. September 


1854, zuletzt wohnhaft in Vorwerk Oslanin, 
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22. der Knecht Johann Martin Deitlaff, geb. am 


31. October 1853, zuletzt wohnhaft in Vorwerk 
Oslanin, 

23. der Bauerſohn Johann Franz Kohnke, geb. am 
10. April 1856, zuletzt wohnhaft in Werblin, 


24 der Müller Otto Wilhelm Bredow, geb. am 


5. Mai 1856, zuletzt wohnhaft in Hohenſee, 

25. der Schmied Felix Retzke, geb. am 8, Juni 1855, 
zuletzt wohnhaft in Strellin, 

26. der Urbeiter Anton Al ran er Biſewski, geb. am 
2. September 1855, zuletzt wohnhaft in Strellin, 

27. der Schloſſer Franz Richard Kreft, geb. am 
24. December 1858, zuletzt wohnhaft in Putzig, 

28. der Schuhmacher Otto Julius Ptach, geb. am 
24. April 1857, zuletzt wohnhaft in Leß nau, 

29. der Knecht Franz Bilot, geb. am 14. December 
1857, zuletzt wohnhaft in Kl. Schlatau, 

30. der Knecht Peter Johann Miloſch, geb. am 
2. Juli 1857, zmetzt wohnhaft in Kl. Starfin, 

31 a. der Schmieregeſelle Joſef Valentin Drzepzon, 
geb. am 15. Februar 1856, zuletzt wohnhaft in 


Putzig, 

31 b. der Müllergeſele Ludwig Jacob Klein, geb. am 
25. Juli 1856, zuletzt wohnhaft in Schmollin, 

32. der Fleiſcher Eduard Karl Julius Naske, geb. 
am 21. März 1857, zuletzt wohnhaft in Rekau, 

33. der Käthnerſohn Joſef Anton Dettlaff, geb. am 
9. September 1859, zuletzt wohnhaft in Gnest au. 

34. der Knecht Franz Jacob Hewelt, geb. «am 
4. October 1858, zuletzt wohnhaft in Putzig, 

35. der Seefahrer Michael Stephan, geb. am 
29 September 1850, zuletzt wohnhaft in Ge: 
meinde Oslanin, 

36. der Kne t Joſef Franz Socha, geb. am 18. Sep⸗ 
tember 1859, zuletzt wohnhaft in Oslanin Vor⸗ 
werk, 

werden beſchuldigt, zu No. 21 bis 34 und No. 36 als 


beurlaubter Reſeroiſt, zu No. 1 bis 20 und No. 35 als 


Wehrmann der Landwehr ausgewandert zu ſein, ohne 


von der bevorſtehenden Auswanderung der Militärbe⸗ 


hörde Anzeige erſtattet zu haben, Uebertretung gegen 
§. 360 No 3 tes Strafgeſetzbuchs. Dieſelben werden 
auf Anordnung es Königlichen Amtsgerichts hierfelbſt 
auf den 5. Juli 1883, Vormittags 10 Uhr, vor das 
Königliche Schöffengericht zu Putzig Weſtpr. zur Haupt⸗ 
verhandlung geladen 


auf Grund der nach §. 472 der Strafprozeßordnung 
von dem Köuiglichen Landwehr⸗Bezirks⸗Komando zu N 
Neuſtabt Weſtpr. ausgeſtellten Erklärung verurteilt werden. 


3. Wilhelm Julius Nabel, geboren den 19. SÉ: 


„Bruno Albrecht Bohm, geboren den 2. April 


Bei unentſchuldigtem Ausbleiben werden dieſelben 


Putzig, den 4. April 1883. 
Pfeiffer. 
Gerichtsſchreiber des Königlichen 
Amlsgerichts. 


1858 zu Danzig, 
Julius Hermann Lafowski, genannt Grube, ge⸗ 
boren den 22. Januar 1858 zu Danzig, 

Guſtav Heinrich Andreas Wogas, geboren den 
5. Februar 1858 zu Danzig, ; 
Auguſt Conrad Buſch, geboren ten 13. Sep⸗ 
tember 1859 zu Dan zig, 

Johann Auguſt Boeck, gekoren den 8. März 
1859 zu Donzig, 

Jacob Charmak, geboren den 22. Auguſt 1859 
zu Danzig 
Adolf Alexander Froſt, geberen den 2. April 
1859 zu Dan zie, 1 
Johann Albert Falk, geboren den 6. Dezember 
1859 zu Danzig, b / 
Richard Max Katezor, geboren den 11. Maerz 
1859 zu Danzig, 
Waldemar Otto Kreyſig, geboren den 25. Ok⸗ 
tober 1859 zu Danzig, 


Auguſt Julius Kulling, geboren den 1. Dezember 


1859 zu Danzig, | 
Hermann Lichtenfeld, geboren den 29. Auguſt 
1859 zu Danzig, 


1859 zu Danzig, 
Arthur Max George Schulze, geboren den 8 On: 
nuar 1859 zu Danzig, 


Ferdinand Eduard Steger, geboren deu 19. Ja- 


U 
d 
nuar 1859 zu Danzig, . 
Carl Wilhelm Hermann Trampenau, geboren den 
21. Novemrer 1859 zu Danzig, 
Johannes Paul Zurawski, geboren den 16. Sep? 
tember 1859 zu Danzig, 

Paul Carl Oskar Zawotzk,, g boren den 20 Fe⸗ 
bruar 1859 zu Danzig, 

Wilhelm Joſef Antowski, geboren den 30. Ja⸗ 
nuar 1860 zu Danzig, 

Friedrich Wilhelm Engen Brunsdorf, geboren 
den 2. Auguſt 1860 zu Danzig, 


= 


D 


1860 zu Danzig, 


Otto Friedrich Wilhelm Boroweki, geboren den 


18. Februar 1860 zu Danzig, 


. Ernit Valentin Bergmann, geboren den 13. März 


1860 zu Danzig, 
Franz Oito Rich ird Borſchinski, geboren den 
14. Auguſt 1860 zu Donzig, 


29. October 1860 zu Danzig, 


26. Rudolf Albert Czerwin eki. ar en 7. April 
1860 zu ige noki, geboren den p 

27. Auguſt Conradt, geboren den 15. Juli 1860 zu 
Danzig, 

28. Simon Dach, geboren den 13. Ottober 1860 zu 

` Danzig, 

2 


52. He 


Otto Wilhelm Aaguſt "ang, 


Edwin Albert Koenitzer, geboren den 23. 


9. Eduard Cornelius Dahms, geboren den 18. Ok⸗ 


tober 1860 zu Danzig, 


Guſtab Adolf Deutſchmann, geboren den 8. Mai 
1860 zu Danzig, 


Johannes Robert Dölfs, geboren den 2. Mai 


1860 zu Dauzig, 


. Eugen Edmund Dombrowski, geboren den 27. 


Auguſt 1860 zu Danzig, 


John William Evers, geboren den 28. Januar 


1860 zu Danzig, 

Julius Frankenſtein, geboren den 8. Auguft 1860 
zu Danzig, b 

Guſtar Wilhelm Frankowski, geboren den 2, Ok⸗ 
tober 1860 zu Danzig. 


Aupuft Michael Foepeſe, geboren den 11. Sep⸗ 


tember 1860 zu Danzig, 


Heinrich Richard Gurczinski, geboren den 11. Mai 


1860 zu Danzig, 


Carl Johann Gronau, geboren den 27. Januar 


1860 zu Danzig, 


Auguſt Ferdinand Heyer, geboren den 10. Ja⸗ 


A 1860 zu Danzig, 
uguft Frievrich Carl Paul Heinrichs u 
den 20 Juli 1860 zu Danzig, u 


Carl Auguſt Hannemann, geboren den uli 
1860 zu Danzig, 5 * 


Friedrich Wilhelm Herholdt, geboren den 2. Mai 


1860 zu Danzig, 


eboren d ch 
nuar 1860 zu Danzig, n 


„Carl Friedrich Jagorski, geboren den 13. Juli 


1860 zu Danzig, 


Carl Eduard Jantzen, geboren t „November 
1860 zu Dank ‚9 en 23. Noven 


Carl Heinrich Julius Kroenke, geboren den 
23. November 1860 zu Danzig, 


Friedrich Guſtav Knepke, geboren den 5. De⸗ 


zember 1860 zu Danzig, 


Gottfried Klemm, geboren den 15. September 


1860 zu Danzig, 

April 

86⁰ zu Danzig, ` 

Stiedrich Wilbelm Knaack, geboren den 5. Auguſt 
60 zu Danzig, 


Eduard d 
1860 zu Sai Kuhn, geboren den 30. März 


an 
mann u 
1860 zu sec? Kreft, geboren den 8. März 
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rr Peer en 


222. m 


George Jo hannes Edmund Clericus, geboren den ı 53 


. Patricius 


Adolf Wilhelm Robert 


Friedrich Wilhelm Kuhlmey, geboren den 5. Mai 
1860 zu Danzig, 


Johannes Max Kutzke, geboren den 19. September 


1860 zu Danzig, 


. Johann Gottlieb Klein, geboren den 30. October 


1860 zu Danzig, 


Theodor Juſtin Knoop, geboren den 13. April 


1860 zu Danzig, 


Friedrich Andreas Ferdinand Kas zubowski, geb 


den 27. April 1860 zu Danzig, 
Ludwig Konarczewski, 
20. März 1860 zu Danzig, 

Carl Auguſt Krepczinski, geboren den 27. Auguſt 
1860 zu Danzig, 


geboren den 


. Magnus Hermann Lange, geboren den 20. April 


1860 zu Danzig, 


„Albert Lamſcha, geboren den 1. September 1860 


zu Danzig. 


. Johann Gottfried Müller, geboren den 3. Fe⸗ 


bruar 1860 zu Danzig, 


. Albert Evwin Miran, geboren den 20. October 


1860 zu Danzig, 


- Guſtav Paul Müller, geboren ren 2. Ofteber 


1860 zu Danzig, 


. Franz Wilhelm Mielke, geboren den 3. Februar 


1860 zu Danzig, 


Alexander Samuel Morawski, geboren den 9. Ok⸗ 


tober 1860 zu Danzig, 


. Auguſt Adolf Makowski, geboren den 2 September 


1860 zu Danzig, 


. Friedrich Auguſt Maaß, geboren den 20. No⸗ 


vember 1860 zu St. Albrecht, Kreis Danzig, 


Eduard Friedrich Matthieß, geboren den 4. De⸗ 


zember 1860 zu Danzig, 


. Franz Heinrich Guſtar Olderwald, geboren den 


8. Juni 1860 zu Danzig, 

Ornowski, geboren den 
22. Oktober 1860 zu Danzig, 

Max Heinrich Adolf Penn, geboren den 23. Fe⸗ 
bruar 1860 zu Danzig, 

Franz Joſeph Pöſchel, geboren den 17. Auguſt 
1860 zu Danzig, 


. Friedrich Wilhelm Rehberg, geboren den 9. No⸗ 


vember 1860 zu Danzig, 
Johannes Paul John 
9. März 1860 zu Dar zig, 


Rehan, geboren den 


76. Hugo Albert Otto Rieger, geboren den 26. No⸗ 
vember 1860 zu Danzig, 

77. Arthur Roſenthal, geboren den 28. April 1860 
zu Danzig, 

78. Friedrich Wilhelm Richard, geboren den 1 Ok⸗ 
tober 1860 zu Danzig, N 

79. Carl Wilhelm Senger, geboren den 21. Januar 
1860 zu Danzig, 

80. Friedrich Alexander Schiedemann, geboren den 
4. April 1860 zu Danzig, EEN 

81. Carl Friedrich Salomon, geboren ben 9. Juni 


1860 zu Danzig, 2 
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. Max George Schacht, geboren, den 24. November 
1860 zu Danzig, 
Hugo Bruno Schulz, geboren den 8. Dezember 
1860 zu Danzig, 
„Paul Guſtav Johonnes Stoll, geboren den 5. Juni 
1860 zu Danzig, 
„Richard Ferdinand Stoermer, geboren den 1. Oe, 
nuar 1860 zu Danzig. 
„Nobert Carl Stroetzel, geboren den 11. Dezember 
1860 zu Danzig,. 
Huge Eduard Schoening, geboren den 26. Februar 
1860 zu Danzig, N 
Carl Alexunder Schulz, geboren den 8. April 
1860 zu Danzig, 
„ Paul Carl Ludwig Wohlau, geb. den 2. Mai 
1860 zu Danzig, 
. Paul Edwin Wagnitz, geboren den 22. Januar 
1860 zu Danzig, 1 
Hermann Wulff, geboren den 15. Juni 1860 zu 
Danzig, 
92. John William Zegke, geboren den 23. Dezember 
1860 zu Danzig, 8 
deren Aufenthalt unbekannt iſt und welchen zur Laſt 
gelegt wird, als Wehrpflichtige in der At ſicht, ſich dem 
Eintritte in den Dienſt des ſtehenden Heeres oder der Flotte 
zu entziehen, ohne Erlaubniß das Bundesgebiet ver⸗ 
laſſen oder nach erreichtem militairpflichtigen Alter ſich 
außerhalb des Bundesgebietes aufgehalten zu haben, 
(Vergehen gegen 8. 140 Abſ. 1 No. 1 des Reicheſtraf⸗ 
geſetzbuche) werten auf den 14. Juli 188a, 
Vorinittags 12 Uhr, vor die Strafkammer des Königl. ! 
Landgerichs zu Danzig, Neugarten No. 27, Zimmer | 
10, 1 Treppe zur Hauptverhanelung geladen. 
Bei unentſchuldigtem Ausbleiben wird zur Haupi⸗ 
verhandlung geſchritten werden. (II. M. 60/83.) | 
Danzig, den 9. April 1883. 
Königl. Staatsanwaltſchaft. 
Bekanntmachungen 
über geſchloſſene Ehe⸗ Verträge. 
1784 Der Handelesmann Franz Itzigehl und das 
Fräulein Jette Goldſtein, letztere im Beiſtande und mit 
Genehmigung ihres Vaters, des Handelsmanns Raphael 
| 
Königl. Amtegericht 1. 
1285 Der Fabrik⸗Expedient Emil Neumann und 
die Wittwe Marie Zloch geb. Rauch, beide aus Elbing | 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes laut Vertrages vom heutigen 
Tage ausgeſchloſſen. 
Elbing, den 24. März 1883. 
Königl. Amtsgericht. 
1786 Der Kaufmann Adolph Teuchert und das 
Fräulein Auguſte Grunwald, im Beiſtande und mit 


Goldſtein, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes laut Verhandlung 
vom 24. März 1883 ausgeſchloſſen. 

Danzig, den 24. März 1883. 


Genehmigung ihres Vaters, des Hofbeſitzers Friedrich 
Grunwald aus Ellerwald 4. Trift haben vor Eingehung 
ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Er’ 
werbes laut Vertrages vom heutigen Tage ausgeſchloſſen 
Elbing, den 24. März 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


1787 Der Arbeiter Friedrich Kienaſt aus Meis⸗ 
latein und die unverehelichte Eliſabeth Jäkel, im Bei⸗ 
ſtande und mit Genehmigung ihres Vaters, des 
Arbeiters Abraham Jäkel aus Wecklitz haben vor Eingehung 
ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Er 
werbes laut Vertrages vom heutigen Tage ausgeſchloſſen. 
Elbing, den 24. März 1883, 
Königl. Amtsgericht. 


1788 Der Pfandleiher Iſidor Lewandooski und 
die Witwe Erneſtine Markiewicz geb' Sielmann, beide 
von hier, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes laut Vertrages vom 
24. März 1883 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, 
daß alles von der Braut in die Ehe eingebrachte und 
während derſelben als Ehefrau zu erwerbende Ber’ 
SE die Natur des vorbehaltenen Vermögens haben 
oll. 
Danzig, den 24. März 1883. 
Königl. Amtsgericht 1. 


1789 Der Kaufmann Jacob Engel aus Gerdauen 
und das Fräulein Roſa Cohn von hier haben für die 
von ihnen einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes ausgeſchloſſen 
Culmſee, den 19. März 1883. 
Königl. Amtsgericht 


1790 Der Kaufmann Leopold Speifiger zu Marien⸗ 
burg und das Fräulein Bertha Großnick zu Schloß 
Caldowe haben vor Eingehung ihrer Ehe die Ge mein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes mit der Beſtimmung, 
daß Alles, was die künftige Ebefrau in die Ehe einbringt 
und Alles, was fie während derſelben, ſei es durch 
Erbſchaften, Glücksfälle, Geſchenke oder auf irgend 
eine andere Art erwirbt, die Eigenſchaft des einge? 
brachten Vermögens haben ſoll, laut Vertrag vom 
28. März 1883 ausgeſchloſſen. 
Marienburg, den 28. März 1883. 
Königl. Amtsgericht 3. 


t 
1291 Der Kaufmann Siegfried Weitz aus Poſen 
jetzt bier wohnhaft, und deſſen Ehefrau Emilie geh. 
Bernſtein, letztere im Beiſtande ihres Vaters, Kauf“ 
manns Fiſchel Bernftein ven hier, haben vor Einf 
gehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und dez 
Erwerbes laut Vertrags vom 8. October 1873 
der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß alles von der 
Braut in die Ehe eingebrachte und während derſelben 
zu erwerbende Vermögen die Natur des Vorbehalten 
haben ſoll. 
Danzig, den 28. März 1883. 

Königl. Amtsgericht 1. 


1292 Der Rentier Martin Hermann Krüger und 
die verwittwete Frau Gutsbefitzer Marie Hen iette 
Zimmermann geb. Laeſchke, beide von hier, haben vor Ein⸗ 
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gebung ihrer Ehe die Gemelnſchaft der Güter und des 


Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß alles von der Braut in 
die Ehe eingebrachte und währead derſelben als Ehe⸗ 


frau zu erwerbende Vermögen die ehaltenen 
Vermögens haben ſoll S eite 


Danzig, den 27. März 1883. 
Königl. Amtsgericht 1. 


— Der Maſchinenbauer Max Paul Heinrich 
Wert zu Dirſchau⸗Neuſte dt, und das Fräulein Emma 
Friederike Dehnke aus Danzig, Junkerzaſſe No. 7, 
haben vor Eingehung ibrer Eye die Gemeinſchaft der 
Der und des Erwerbes laut Verh.endlung de dato 
Danzig ten 20. März 1883 mit ter Beſtimmung aus- 
geſchloſſen, daß alles von der Braut in die Ehe ge⸗ 
brachte und während derſelben als 
bende Vermögen die Natur des vorbehaltenen Vermögens 
haben joü. 
Dirſchau, den 24. März 1883 
Königl. Amtsgericht. 


17 94 Der Reſtaurateur Roman Michalski in Thorn, 
und die Emma Michalski geb. Krueger haben, nachdem 
die Ehefrau die Großjährigkeit erreicht hat, die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ve 
vom 8. März 1883 ausgefchloffen. 
Thorn, den 19. März 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


1795 Der Seilermeiſter Franz Ka i 
Wittwe Anna Olſchewokt geb. Kosch om Wi 9 5 
burg, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft 
der Güter und des Etwerbes mit der Beſtimmung daß 
Alles, was die künftige Ehefrau in die Ehe einbringt 
und Allet, was ſie während der Ehe erwirbt auf welche 
7 S eebe di die Eigenſchaft des vorbehaltenen 
ermögens haben ſoll, laut Vertrag vor Ma 
ausgeſchloſſen deeg 
Marienburg, den 30. März 1883. 
Königl. Amtsgericht 3. 


1796 Der Handlungscommis Hu o Otto im 
Beiftante und mit Genehmgung 11 SX, 
Padhofvorſtehers Hugo Otlokar Eduard Kronoll, und 
das Fräulein Marie Emite Anne Grhlewicz, fämmtlich 
Do hier, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
a der Güter und des Erwerbes laut Vertrages vom 
alles Marz 1883 mit der Beſtimmung cusgeſchloſſen, daß 
während der Braut in die Ehe eir gebrachte und 
2 Natur Elie als Ehefrau zu erwerbende Vermögen 
Da es vorbehaltenen Vermögens haben (oft, 
nzig, un 28. März 1883. 
önigl. Amtsgericht J. 
207 8 8 gerich 


1 er g 
o e Kanfmann Eruard Camnitzer zu Tuchel 
und das Fräulein Franziska Levy aus Ghee verbei⸗ 


ee 28. März d. J, ausgeſchloſſen. 


ſtandet durch ihren Vater, den Kaufmann Victor Lev 
zu Schwetz haben mittelſt gerichtlichen Vertrages dem 
15. l. M. für die Dauer der von ihnen einzunehenden 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerkes mit 


Erwerbes laut Vertrages vom 27. März 1883 mit der ter Maßgake ausgeſchloſſen, daß das Vermögen, welches 


die Braut in die Ehe bringt und welches die Frau 
während der Ehe durch Erbſchaft, Geſchenke, Glücks⸗ 
fälle und ſonſt erwirbt, die Natur des vertrages mäßig 
Vorbehaltenen haben ſoll. 
Culm, den 27. März 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


1798 Der Sch ihmacher Friedrich Deckert in Gr. 
Bandtken und die unverehelichte Auguſte Löple zu Ka⸗ 
nitzten haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes mit der Beſtimmung, 
daß das Vermögen, welches die Braut in die Ehe ein⸗ 


bringt und während der Ehe aus irgend einem Rechts⸗ 


Verhandlung 


1801 


grunde erwirbt, die Natur des vertragsmäßig vorbe⸗ 
haltenen Vermögens haben ſoll, laut Ehevertrages vom 


Marienwerder, den 28. März 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


1799 Der Müller Rudolph Preuß in Thorn, Brom⸗ 
berger Vorſtadt, und die Wirthſchafterin Mathilde Lub⸗ 
nau eus Wiſchofswerder haben vor Eingehung ihrer Ehe 
die Gemeinſchaft der Güter laut Verhaudlung vom 29. 
März 1883 ausgeſchloſſen. 
Thorn, den 29. März 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


1800 Der Schuhmachermeiſter Friedrich Herzberg 
zu Me reeſe und die Wittwe des Schäfers Daniel 
Mooskopf Caroline geb. Haſſke von hier, Liebendamm 
haben dor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes mit der Beſtimmung, daß das 
Vermögen, welches die Braut in die Che einbringt 
und wahrend der Ehe aus irgend einem Rechtsgrunde 
erwirbt, die Natur des vertragsmäßiz vorbehaltenen 
Vermögens haben fol, laut Ehevertrags vom 27. März 
d. J. ausgeſchloſſen. 
Marienwerder, den 27. März 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


Der Kaufmann "og Blum zu Dirſchau 
und das Fräulein Friederike Lewineki aus Pr. Stargardt 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes mit der Beſtimmu ng, daß 
das Vermögen, welches (ie künftige Ehefrau in die Ehe 
einbringt und was dieſeſbe während der Dauer de Ehe 
durch Zuwendungen dritter, Glücksfälle oder eigene 


Thäligkeit erwirbt, die Eig nſchaft res Vorbehalteren 


haben ſoll, laut Verhandlung de dato Pr Stargardt 


ren 20. März 1883 aus deſchloſſen. 


Dirſchau, den 30. März 1883. 
Königl. Amisgericht. 


1802 Der Lehrer Anton Dombrowski aus Elbing 
und das Fräulein Marie Hinz, Igtere im Beiſtande 
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und mit Genehmigung ihres Buerg, des Barbiers Carl 
Aunuſt Hinz von hier haben vor Eingebung ihrer Ehe 
die Gemeinſchaft der Hüter und des Erwerbes laut Ver⸗ 
trages vom heutigen Tage ausgeſchloſſen. 
Elbing, den 30. März 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


1803 Der Stellmacher George Friedrich Röbblg 
und die unverehelſchte Wilhelmine Henriette Vigol, 
beide von hier, haben vor Eingehung ihrer Ehe die 


Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Vertra⸗ 


ges vom 4. April 1883 mit der Maßgabe ausgeſchloſſen, 


daß alles von der Braut in die Ehe einzubringende 


und während derſelben als Ehefrau durch Schenkungen, 


Glücksfälle und fonft zu erwerbende Vermögen die Natur 


des Vorbehaltenen haben ſoll. 
Danzig, den 4. April 1883. 
Königl. Amtsgericht 1. 


1804 Der Kaufmann Eduard 
Fräulein Eleonore Zepke, im Beiſtance ihres Vaters, 
des Rentiers Heinrich Zepke, ſämmtlich hier, haben vor 
ingehung ihrer Ehe die Gemeinſcheft der Güter und 
des Erwerbes laut Vertrages vom 30. d. M. ausge⸗ 
ſchloſſen. 
Elbiog, den 31. März 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


1805 Der Kaufmann Arthur Hugo Richard Carl 


[haft der Güter und des Erwerbes laut Vert rages vom 
11. April 1883 mit der Beſtimmung ausge ſchloſſen, 
daß alles von der Braut in die Ehe eingebrachte und 
währene derſelben als Ehefrau zu erwerbende Vermögen, 
ſowie die derſelben etwa zufallenden Zuwendungen 
durch Erbſchaften, Vermächtniſſe, Geſchenke oder andere 
Zuwendungen die Natur des vor ehaltenen Vermögens 
haben ſoll. 
Danzig, ten 11. April 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 


1808 Der Kaufmann Richard Ernſt aus Danzig, 
und das Fräulein Martha Leoſſe, im Beiſtande und 
mit Genehmigung ihres Vaters, des Bürgermeiſters 
Ferdinand Loſſe in Chrifhurg, haben vor Eingehung 
ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 


laut Vertrages d. d. Chriſtburg den 13. März 1883 
mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß alles, was die 
gegenwärtige Braut in die Ehe einbringt und aus irgend 


Preuß und das 


Reimer und das Fräulein Marie Louife Braun, letztere 


im Beiſtande und mit Genehmigung ihres Vaters, des 
Kaufmanns Abraham Braun, ſämmtlich von hier, heben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes laut Vertrags vom 13. April 1883 
mit der Beſtimmung Lusgeſchloſſen, daß alles von der 


Braut dem künftigen Ehemanne eingebrachte Vermögen 
ſowie alles was fie erwirbt, oder aus Erbſchaften, Ver⸗ 


mächtniſſen, Schenkungen, Glückszufällen oder ſonſt er⸗ 


hält, die Rechte des vorbehaltenen Vermögens haben 
die Gemeinſchaft der Güter und des Exwerbes laut 
Verhandlung d. d. Berlin, den 17. März 1883 der⸗ 


ſoll. 
Danzig, den 13. April 1883. 
Königl. Amtsgericht 1. 
1806 Der Handelsmann Wilhelm Scheer und das 


Fräulein Selma Levi, beide von hier, haben vor Ein⸗ 


Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß alles von der Braut in 
die Ehe eingebrachte und während derſelben als Ehefrau 
zu erwerbende Vermögen die Natur des vorbehaltenen 
Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 11. April 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 


1807 Der Kauſmenn Johann Auguſt Adolph Mueutz 
und das Fräulein Valeska Liſelte Julianne Schwarm, 


einem Rechtsgrunde erwirbt, die Natur des vorbehaltenen 
Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 6. April 1883. 
Königl. Amtegericht 1. 


1809 Der Hauptſteueramts⸗Aſſiſtent Anton Berk 
hier und das Fräulein Sophie Bielecka hier haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes mit der Beſtimmung, daß Alles, 
was die Braut in die Ehe einbringt und während der⸗ 
ſelben aus irgend einem Rechtsgrunde erwirbt, die 
Natur des vertragsmäßig vorbehaltenen Vermögens 
haben fell, laut Ehevertrages vom 5. April dieſes Johres 
ausgeſchloſſen. 

Marienwerder, den 5. April 1883. 

Königliches Amtsgericht. 


1810 Der Bureauvorſteher Leonhard Franz 
Riediger, hierſelbſt wohnhaft und das Fräulein Clara 
Grunauer aus Berlin haben vor Eingehung ihrer Ehe 


geſtalt ausgeſchloſſen, daß Nießbrauchs⸗ und Vecwal⸗ 
tungsrechte ſowohl an dem eingebrachten Vermögen der 


Ehefrau, als an Allem, was ihr aus irgend welchem 
n d It: Grunde künftig zufallen möchte, derſelben zuftehen jollen- 
gehung der Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes laut Vertrages vom 11. April 1883 mit der 


Flatow, den 31. März 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


1811 Der Maurermeiſter Guſtav Falcke aus 
Dobrin und das Fräulein Hermine Wohler aus Barken⸗ 
felde haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes laut Verhandlung d. d. 


Schlochau, den 24. März 1883, dergeftalt ausgeſchloſſen, 
` rof das gefammte Vermögen der Braut, das gegen⸗ 


letztere im Beiſtan de nnd mit Genehmigung ihres Vaters, 


des Schmiedemeifters Carl Wilhelm Schwarm, fämmtlich 


von hien, haben ver Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 


wär tige und zukünftige, infonverheit Alles, was fie durch 
Erbſchaften, Geſchenke und Glücksfälle nech erwirbt, die 
Natur des vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Flatow, den 31. März 1883. 
Königl. Amtsgericht. 
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1812 Der Gutsbeſiger Guten Hoffmann, z. Z. 
in Schneid ⸗mühl ſich aufballent "ei oc? Sta 
Juliane Hoffmann geb. Zietlow baben ihren Wohnſitz 
von Olbersdorf bei Zittau (Königr. Sachſen) nach 
Marienhöh bei Krojanke verlegt und laut Verhandlung 
von heute die an ihrem früheren Wohnorte geſetzlich 
I beftandere eheliche Gütergemeinſchaft für die 
ee 
mögen, SC 
und welches die Sun en in die Ehe gebracht hat, 


in einer Mobiliarausftattung beſteht, die Natur des der 


von 90 000 Dit. erreicht, ſowie 


örau geſetzmäßig vorbehaltenen Vermögens baben ſoll. 


Flatow, den 28. März 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


1 13 Der Oekonom Hermann Daniel Sikorski 


1812 Die Frau Wittwe Augufte Bauch geb. Reinert, 
zu Schwarzwaſſer, und der bisherige Landwirth, jetzige 
Kaufmann Theodor Ferdinand Trenkmann aus Oſſeweg 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gütergemeinſchaft 
laut Verhandlung vom 10. April 1883, mit der Be⸗ 
ſtimmung ausgeſchloſſen, daß das jetzige und künftige 
Vermögen der Ehefrau vertragsmäßig vorbehalten bleibt. 
Pr. Stargard, den 11. April 1883. 
Königl. Amtsgericht. 
1818 Die ug: Wilhelmine Roß geb. Zerull, 
aus Schönwalde, und der Müller Adam Werle aus 
Schönwalde haben ver Eingehung ihrer Ehe die Ge⸗ 


me inſchaft der Güter ausgeſchleſſen und beſtimmt, daß 
bas Vermögen der Frau die Natur des geſetzlich Vor⸗ 


aus Petershagen und das Fräulein Maria van Dühren 


von hier, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und e o Vertrages 
vom 6 April 1873 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, 
daß alles von der Braut in die Ehe eingebrachte und 
während der Ehe einzubring ende Vermögen, ſowie alles 
von ihr durch Schenkung, Erbſchaft, Glücksfälle und 
ſonſt zu erwerbende Vermögen die Natur des vorbe⸗ 
haltenen Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 6. April 1883. 


Königl. Amtsgericht 1. 


1814 Der Kaufmann Carl Littſchwager und das 
10 85 Am Hermine Braun von hier haben vor 

ngehung ihrer Ehe die Gemeinſch € 
des Erwerbes laut Ver e 
init der Beſümmung, daß das ein ebra i 

D ö 1 
des vorbehaltenen Vermögens 1 gol. — 
Elbing, den 6. April 1883. 


Königl. Amtsgericht. 


1815 Der Kaufmann Friedrich Carl Janzen aus 

Elbing und das vaterloſe großjäbrige Fräulein Clara 

Gertrude Zilske aus Kocnigsberg Oſtpr. haben vor Ein⸗ 

gehurg ihrer Ehe die Gemeinſchoft der Güter und des 

Erwerbes laut Beitrages vom heutigen Tage ausge⸗ 

ſchloſſen. a 
Elbing, den 9. April 1883. 


Königl. Amtsgericht. 


1816 Der Kaufmann Guſtav Wolfsfelr und das 
Fräulein Cäcilie Get: fein, beide von hier, haben vor 
teingebung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und 
en Ile ei laut Vertrages dem 6. April 1883 nit 
zulöün ein mung ausgeſchloſſen, daß alles, was die 
ee Ehefrau an Vermögensgegenftänden in die Ehe 
Seien und während derſelken durch Erbſchaft, 
des und Glücksfälle und fonft erwirbt, die Natur 

orbebaltenen baten ſoll. 

Danzig, den 6. April 1883. 


Königliches Amtsgericht 1. 


handlung von heute ausgeſchloſſen 


behaltenen haben ſoll, laut Verhandlung vom 10. 9 11883. 
Thorn, den 10. April 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


1819 Der Kaufmann Max Liepmann und die ver⸗ 


wittwete Frau Flora Arnholz, geborene Schneider, Letztere 


im Beiſtande und mit Genehmigurg ihres Vaters, des 
Kentiers Marcus Schneider aus Elbing haben vor Ein⸗ 
gehun! ihrer Ehe die Gemelnſchaft der Güter und des 
Erwerbes laut Vertrages vom heutigen Tage ausgeſchloſſen 
Elbing, den 10. April 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


Verſcbiedene Bekanntmachungen. 


1820 Mittwoch, den 9. Mai d. J., von 9 Uhr 
Vormittags ab, ſollen hierſelbſt ungefähr 80 bis 90 
Geſtütpferve. keſtehend aus Matterſtuten, vierjährigen 
Hengſten, Wallachen und Stuten und jüngereu Fohlen, 
nieiſtbietend gegen Baarzablung verkauft werten. 

Sämmtliche vierjährigen und älteren Pferde ſind 
mehr oder weniger ßeritten. 

Die zu verkaufenden Pferde werden am 7. und 
8 Mai von 7 bis 10 Uhr Mergens geritten und von 
4 bis 6 Uhr Nachmittags auf Wunſch an der Hand gezeigt. 

vLiſten Der die zum Verkauf kommenden Pferde 
werden am 25. April zum Verſandt ꝛc. fertig geſtellt 
fein und auf Wunſch zugeſchickt werden. Së 

Für Perſonenbeförderung zu den bezüglichen 
Zügen von und zum Bahnhof Trakehnen wird am 7. 
8. und 9. Mai geſorgt fein. 

Trakehnen, den 3. März 1883. 

Der Landſtallmeiſter 
von Daſſel. 


1821 Der zur Zeit um 6 Uhr 33 Min. Nach⸗ 
mittags aus Stelpmünde nach Stolp abgehende Zug 
No. 448 wird vom 1. Mai d. J. ab nach folgendem 
Fahrplan abgelaſſen. 


Stolpmünde Abfahrt 8.0 Uhr Nachmitta zs 
Arnshagen 0 8, 8 D 
Strellin d 8,28 „ og 
Stolp Ankunft 8,45 77 * 


Bromberg, ten 14. April 1883 
Königliche Eiſenbahn⸗ Direction. 
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1822 Zufolze Verfügung vom 13. April 1883 iſt 
an demſelben Tage bei der in das hiefige Geſellſchafts⸗ 
Regifter unter No. 144 eingetragenen Flrma 
„Elbinger Dampfſchifffahrts⸗Actien⸗Geſellſchafl“ 
folgender Vermerk eingetragen: 
Zum Director der Geſellſchaft iſt der Kaufmann 
Paul Zimmermann zu Elbing gewählt. Nach 8. 15 
des Geſellſchaftsvertreges ſind alle diejenigen Ur⸗ 
kunden und Erklärungen verbindlich, wenn ſie mit 
der Firma der Geſellſchaft unterzeichnet find, und 
die eigenhändige Unterſchrift des Directors beige⸗ 
fügt iſt. 
Elbing, den 13. April 1883. 
Königl. Amtsgericht. 
1893 Zufolge Verfügung vom 14. April 1883 iſt 
an demſelben Tage die in Elbing errichtete Handels⸗ 
niederlaſſung der Frau Flora Liepmann geb. Schneider 
verwittwet geweſene Arnholz ebendaſelbſt unter der 
Firma 
F. Liepmann 
in das biesfeitige Firmen⸗Regiſter unter No. 709 ein: 
getragen. 
Elbing, den 14. April 1883. 
Königliches Amtsgericht. 
1824 Der am 20 Auguft 1859 zu Fraue nburg 
im Kreiſe Braunsberg geb. Greuadier Johann Graw, 
der 1. Compagnie 4. Oſtpreußiſchen Grenadier⸗Regi⸗ 
ments No. 5 iſt durch kriegsgerichtliches Erkennt niß 
d d. Danzig, den 31. März 1883, beſtätigt am 
6. Ypris 1883 in contumaciam für einen Deſerteur 
(Fahnenflüchtigen) erklärt und zu einer Geldſtrafe von 
300 (dreihundert) Mk. verurtheilt worden. 
Danzig, den 7. April 1883. 
Königl. Bericht der zweiten Diviſion. 
1825 Die durch Erkenntniß des Königl. Kreis⸗ 
gerichts Mohrungen vom 25. Januar 1872 ausge⸗ 
ſprochene Entmündigung des Rentier Carl Bendig z. Z. 
in Stalle wird wieder aufgehoben. 
Marienburg, den 2. April 1883. 
Königl. Amtsgericht 1. 
1836 Für die Zeit vom 1. Mai bis incl. 14. Octo⸗ 
ber d. Is. ermäßigen ſich die Preiſe der Retourbillets 
2. und 3. Klaſſe im Verkehre zwiſchen nachbezeichneten 
Relationen, und zwar: 
zwiſchen Danzig lege Thor und Nenfahrwaſſer 
2. Klaſſe auf 80 Pf. 


3. e 

zwiſchen Danzig hohe Thor und Neufahrwaſſer 
2. Klaſſe auf 60 Pf. 
3 


Bromberg, den 8. April 1883. 
Königliche Eiſenbahn⸗ Direction. 
1827 Zur weiteren Verhandlung über den Antrag 
des Königlichen Eiſenbahn⸗Betriebsamts zu Danzig auf 
Beftftelung der Entſchädigung für eine von dem Grund⸗ 
ftück der Wittwe Catharina Penner, Kozelitzte No. 1, zu 
Zwecken der Anlage einer Zughalteſtelle weſtlich der 


| 
| 
| 
j 


Nogatbrüde bei Marienburg abzutretende Parcelle, wird 
hiermit ein Termin auf Sonnabend, den 5. Mai cr., 
Vormittags 10 Uhr, an Ort und Stelle vor dem unter⸗ 
zeichneten Commiſſarius des Beziksraths anberaumt, 
zu welchem die Betheiligten unter Hinweis auf 8. 25 
des Geſetzes über die Enteignung von Grundeigenthum 
vom 11. Juni 1874 unter der Verwarnung vorgeladen 
werden, daß bei ihrem Ausbleiben die Entſchädigung ohne 
ihr Zuthun feſtgeſtellt, und wegen Auszahlung oder 
Hinterlegung derſelben verfügt werden wird. 

Danzig, den 4. April 1883. 

Der Commiſſarius des Bezirksraths 
Wetzel, 
Regierungs⸗Aſſeſſor. 

1828 In dem Konkursverfahren über das Vermögen 
des Kaufmunns Carl Benjamin Goltz zu Elbing, in 
Firma B Goltz & Sohn, iſt in Folge tines von dem 
Gemeinſchuldner gemachten Vorſchlags zu einem Zwangs⸗ 
vergleiche Vergleichstermin auf den 11, Mai 1883, Vor; 
mittags 10 Uhr, vor dem Königlichen Amtsgerichte 
hierſelbſt, Zimmer No. 12, anberaumt. 

Elbing, ven 10. April 1883. 

Groll. 

Erſter Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts. 
1829 Die Vormundſchaft über den früher für 
einen Verſchwender erklärten Carl Bendig zu Stalle 
wird aufgehoben, da die Entmündigung deſſelben durch 
Beſchluß des hieſigen Amtsgerichts vom 2. d. Bits, 
wieder aufgehoben worden iſt. 

Marten burg, den 10. April 1883. 

Königl. Amtsgericht 3. 


1830 Mit dem 1. April d. J. iſt die diesſeitige 
Station Cüſtriner Vorſtadt, die bisher nur für den 
Güterverkehr eröffnet war, auch für den Leichen⸗ und 
Viehverkehr eröffnet. Schwerwiegende Fahrzeuge können 
raſelbſt jedech bis auf Weiteres noch nicht verladen 
werden 
Bromberg, den 9 April 1883. 
Königl. Eiſenbahn⸗ Direction. 


1831 Zufolge Verfügung vom 10. April 
iſt an demſelben Tage 

1. im diesſeitigen Geſellſchafts ⸗Regiſter die Firma 
E. Aſchenheim Nachfolger unter No. 94 gelöſcht; 
in das diesſeitige Firmen⸗Regiſter unter No. 708 
die Handelsniederlaſſung des Kaufmanns Albert 
Eſchert hierſelbſt unter der Firma Ed Aſchen⸗ 
heim Nachfolger eingetragen. 
Elbing, den 10. April 1883. 

Königl. Amts⸗Gericht. 


1832 Wit tem 1. Juni 1883 tritt eine Erhöhung 
der Preiſe für die Benutzung der Schlafplatzwagen 
Berlin ⸗Eydtkuhnen dein, fo daß zu entrichten iſt: für die 
Strecke Berlin⸗Dirſchau und umgekehrt 4 Mk., für die 
Strecke Berlin⸗Eydtkuhnen und umgekehrt 6 Mk. 
Bromberg, den 6 April 888. 
Königliche Eſſenbahn⸗Direction. 


1883 
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welche auf den unten bezeichneten Ausſtellungen ausgeſtellt 
fgeführten Strecken eine Transportbegünſtigung in der 
Bige Fracht b rechnet wird, der Rücktrausport auf 
enn durch Vorlage des Original⸗Frachtbriefes bezw. 


1833 Für diejenigen Thiere und Gegenſtände, 


werden und unverkauft bleiben, wird auf den nachſtehend aufge 
daß nur für den Hintransport die volle tarifmä 
derſelben Route an den Ausſteller dagegen frachtfrei erfolgt, w 


Art gewährt, 


des Duplicat⸗Transportſcheines für die Hintour, ſowie durch eine Beſcheinigung der unten bezeichneten Comitees ꝛc. 
K 10 d ſtellt geweſen und unverkauft geblieben ſind, und wenn 
der Kücktrausport inne rhalb der unten angegebenen Zeit ſtattfindet. 


nachgewieſen wird, daß 


Art der Ausſtellung. Ort. Zeit 
T ef 
1. Allgemeine Gartenbau: Bei lin 


Ausſtellung. April er. 


die Thiere oder Gegenſtände ausge 


Die Transportbegünſtigung 
wird gewährt 


für 


15. bis 23. | Gegenftänbe| ſämmtl. preußi⸗ 


ſchen Staats⸗ 
bahnen und der 
Eiſenbahnen in 


Elfaß⸗Lothrin⸗ 
gen. 
2. Electrotechniſche Aus- Königsberg 15 Aprilvis dito. ſämmil. preußt⸗ 
ſtellung. in Pr. 1. Juni er. ſchen Staats- 
bahnen 
3. Juternationale kolonial⸗[Amfterdam | 1. Mai bis dito. ſämmtl. preußi⸗ 
und Exporthandel⸗Aus⸗ 1. Oct. er. ſchen Slaats- 
ſtellung. bahnen und der 
Eiſenbahnen in 
Eiſaß⸗Lothrin⸗ 
gen. 
4. Allg meine deutſche Aus⸗] Berli 1. Mai bis dito. dito 
ſtellung auf dem Gebiete SZ SE 
der Hygiene und tes er. 
Reltungsweſens. 
5. Maſtvieh⸗Ausſtellung. Berlin 2. und 3 landwirth⸗ ſämmtl. preußl- 
Mai cr. ſchaftliche fen Staats⸗ 
Maſchinen bahnen. 
ſowie Ge⸗ 
räthe des 
Schlächter. 
gewerbes. 
6. Ausſtellung von Laxus⸗ Königsberg] 6. bis 8. Pferde. dito. 
und Zuchtpferden. in Pr. Mai er. 
7. Landwirthſchaftlicheuue⸗ Heiligenb i 
a T. a 
"Deche ch Heiligenbeil | 16. Mai c Thiere 
5 | | und Königl. Eiſen⸗ 
dito. Pr. Holland 17. Mai cr. Gegen⸗ Ben 
9. ` romberg. 
rito. Bahnhof 21. Mai er.] fände 


Koſchlau 


Zur Ausfer⸗ 


auf den Strecken der 


tigung der Der Rück⸗ 
Beſcheini⸗ transport 
gung find muß erfolgen 
legitimit innerhalb 
Ausſchuß. 14 Tage 

Commiſſion 14 Tage 


Ausſtellungs] 4 Wochen 
Commiſſar 
des beutſchen 

Reiches. 


Ausſchuß. 4 Wochen 


u 2 Fun I Ss N n I n Ann n 1% S pru 


Comitee. 14 Tage 
dito. 8 Tage 
* 
1 
dito. 8 Taze 


RRR EEN 2 Zu dm a Ze "TE 


bm, A Af" gëfteg 


ee ei 
Die Wen pee eg ng T dr Toene on BEZE deu Der Rück⸗ 
Art der Austellung. Ort. Zeit. N Beſcheini⸗ Guß tier 
gung ſind 
— butzeg: pang Laien innerhalb 
10. Land wirthſchaftliche Aus: Dönhofs⸗ 22. Mai er.] 
ſtellung. Ge | SB (age. gier 
` RN Sandt 
Wé bito Wehlau. 24. Maler. Gegen. Wlan | Somiten Se 8 
0 romberg = 
ſtände. e 
19, dito Memel. |26. Maier. 
me 
13. Bferbe: Ausftellung. Stettin. 26. bis 28. Pferde. Berlin Stettin: dito. 8 Tage | 
Mai er. Stralſunder u. 1 
Hinterpommer⸗ — 
ſchen Bahn. 2 
14. Landwirthſchaftliche Im | Landsberg | 24. Mai bis] Thiere und] ſämmtl. preußi⸗ | Vorſtand. | 14 Tage 2 
duſtrie und Gewerfe⸗ d. W. 3. Juni er. [Gegenſtände.] ſchen Staats- E 
Ausftellung. bahnen. — 3 
Ye} 
15. Ausſtellung von land⸗, Breslau. 7. bis 9. [Gegenſtän re. dito Commiſſien.] 14 Tage a ö 
forfte und bauswirth⸗ Juni er. — 
ſchaftlichen Maſchinen ZK 
und Geräthen. e 
16. Th ierſchau, verbunden Cöslin. 23. bie 25. Thiere und] Konigl Eiſen⸗] Comitee. 8 Tage 5 | 
mit einer Ausſtellung Juni er. Gegenſtände.“ bahndirectionen wm 
land⸗ u. forſtwirthſchaft⸗ Berlinn. Brem =: 
licher Producte, Maſchi⸗ berg, d. Berlins Sé 
nen und GGrréibe dc. Gerlitzer und — 
Oberſchleſiſchen = 
Eifenbahn. 5 
17. Internationale Lande | Hamburg. | 3. bis LI. tite, ſämmtl. preußi⸗ vito 14 Tage fs 
wirthſchafttiche Thier⸗ Juli er. ſchen Staate⸗ | 
Ausſtellung. bahnen 
18. Thierſchau, verbunden | Schwerin | Juni er. dito. Berliner Norte | Verstand.] bis zum 1. 
mit einer Mafchinen:, i. M. bahn, Berliu⸗ Auguſt cr. 
Gewerbe⸗ und Inkuſtrie⸗ Stetimerkéiſen⸗ 
Ausftellung. bah! und den 
Strecken Star⸗ 
gard ⸗Cöslin⸗ 1 
Danzig und N 
Belgard⸗Col⸗ 
berg. | 


Bromberg. den 3. April 1883. 


Königliche Eiſenk ahn » Direction. 


D 


297 


Steckbriefe. 


1834 Der Arbeiter Franz, auch Anton Szezypin ali 
aus Calm, zuletzt ohne feſten Wohnſitz, 47 Jahre alt, 
katholiſcher Religion, ift, nachdem er wegen Diebſtahls 


in Unterſuchungshaft feſtgenommen war, entwichen. Es 
wird erſucht, denſelben feſtzunehmen und in das 
Gerichte gefängniß zu Culm abzuliefern. G. 44/83. 
Culm, den 8. März 1883. 
Königl. Amtsgericht. 
1835 Segen den Einwohner Iguatz Siekierkowsli 
aus Scharneſe, geboren am 15. ner 1850, katho⸗ 


liſch, nicht Soldat geweſen, 


verheirathet, welcher ſich 
verborgen hält, 


derbe N ſoll eine rurch Urthei, des Königlichen 
Schoffengerichts zu Calm vom 4. Juli 1882 erkannte 
Gefängnißſtrafe von einer Woche voll ſtreckt werden. Es 
wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das nächſſie 
Gefängniß, welches um Vollſtreckung erſucht wird, abzu⸗ 
liefern. D. 128/82. ! 

Culm, den 9. April 1883. 

Königliches Amtsgericht. 

1836 Gegen tie arbeitsloſen Arbeiter Friedrich 
Korneffel und Franz Weide aus Poſilge, welche flüchtig 
ſind oder ſich verborgen halten, iſt die Unterſuchungshaſt 
wegen Beleidigung, Widerſtandes und Körperverletzung 
verhängt. Es wird erſucht, dieſelben zu verhaften und 
in das Amtegerichts⸗Gefängniß zu Marienburg abzu⸗ 
liefern. J. J. 476/83. 

Elbing, den 9. April 1883. 

Königliche Staatsanwaltſchaſt. 

1837 


Gegen den Knecht Johann Slawny aus 

Czerbenczyn, welcher flüchtig iſt, Ip die au alt 

wegen Körperverletzung und Diebſtahls verhängt. Es 

wird erſucht, denſe ben zu verhaften und in das Amts⸗ 

gerichts e Gefängniß zu Dirſchau abzuliefern. „ 64.83. 
Dirſchau, den 13. April 1883. 

Königliches Amtsgericht. 


1838 Gegen den Arbeiter Jacob Bittſcheck aus 
Deeg, geboren am 29. Juni 1853, welcher flüchtig 
iſt, iſt die Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls verhängt. 

Es wird erſuchl, denſelben zu verhaften, in das 
nächſte Amtsgerichtsgefängniß abzuliefern und zu den 
hieſigen Aeten J. 4131/82 Nachricht zu geben. 

Beſchreibung: Alter 29 Ja re, Statur ſchlank, 
Größe 5 Fuß 6 Zoll, Haare dent Stirn frei, 5 
brauen dunkelblond, Naſe ſtumpf, 
Schnurrbart, Augen braun, Mund klein, Kinn länglich. 

Magdeburg, den 9. April 1883. 

Der Erſte Staatsanwalt. 

1839 
on Melt 
flüchtig me 
Königlichen o 


gebürlig aus Adlich Schönau, welcher 
ſoll eine durch vollſtreckbares Urtheil des 
andgerichts zu Graudenz vom 24. Februar 


erkannte 2 ve. x y 
ſtreckt werden. Gefängnißſtrafe von vier Monaten voll 


Gegen den Brennknecht Thomas Skumski verhängt. Es wird erfucht, deaſelben zu verhaften und 


) 


Zähne defect, braunen 


| 


Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſte Gerichtsgefängniß abzuliefern, deſſen Vor⸗ 
ſtand hiermit um Vollſtreckung der Strafe und Nachricht⸗ 
ertheilung hierher erſucht wird. L. 27/83. 

eſchreibung: Alter 25 Jahre, Statur ſchlank, 
Augenbrauen ſchwarz, Zähne vollzählig, Geſicht länglich, 
Sprache deutſch und polniſch, Größe 5 Fuß 5 Zoll, 
Haare ſchwarz, kleiner Schnurrbart, Augen bruun, 
Kinn rund, Geſichtsfarke geſund. 
Graudenz, den 9. April 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


1840 Gegen den Knecht Carl Schankin aus 
Luggewieſer Brücke, Kreis Lauenburg, welcher ſich ver⸗ 
borgen hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen Verdachts 
der Körperletzung verhängt. Es wird erfucht, denſelben 
zu verhaften und in das Amtsgerichtsgefängniß zu 
Lauenburg abzuliefern. Der p. Schankin ſoll mit einem 
blinden Leierkaſtenmann herumziehen. J. 1535/82, 

Signalement: Alter 17 Jahre, Statur mittel, 
Haare dunkel, Geſichtsfarbe geſund. 

Kleidung: ein grauer Anzug aus halbwollenem 
Zeuge und ſchwarzer Tuchmütze. 

Beſondere Kennzeichen: an der 
fehlen die drei Hinterfinger. 

Stolp, den 9. April 1883. 

Königliche Staatsanwallſchaft. 


1841 Gegen den Arbeiter Anton Reſchke aus Klein 
Unterberg, 36 Jahre alt, welcher angeblich in den 
Kreis Pr. Stargardt verzogen ſein ſoll, ſoll eine durch 
vollſtreckbares Urtheil des Königl. Landgerichts zu Thorn 
vom 2. Januar 1883 erkannte Gefängnißſtrafe von 
6 Wochen vollſtreckt werden. Es wird erſucht, denſelben 
zu verhaften und in das nächſte Gerichtsgefängniß ab⸗ 
zultefern. M. 1 288/82. 
Thorn, den 10 April 1883. 
Königl. Staatsanwaltſchaft. 


rechten Hand 


1842 Gegen den Käthner Franz Nitkowski aus 


Weiſſenburg, Kreiſes Stuhm, geb. im Jahre 1836 zu 
Jariſchau, welcher flüchtig ift, iſt die Unterſuchungshaft 
wegen Urkundenfälſchung verhängt. Es wird erjudt. 
denſelben zu verhaften und in das Central Gefängniß 
zu Elbing abzuliefern. K. 7/83. 
Elbing, den 12. April 1883. 
Königl. Staatsanwaltſchaft. 


1843 Gegen den Schmiedegeſellen Herrmann Preuſſ, 
geboren den 27. Mai 1857 in Kriſchappen, Kreis 
Königsberg in Pr., welcher flüchtig iſt und ſich ver⸗ 
borgen hält, ift die Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls 


in das Central⸗Gefängniß zu 
J. II. 248/83. 
Elbing, den 11. April 1883. 
Königl. Staatsanwaltſchaft, 


Elbing abzuliefern. 


Bin 


1844 Gegen den Knecht Carl Schwirz, geb. am 
10. October 1859 zu Laskowitz, zuletzt in Dakuu auf⸗ 
haltſam geweſen, welcher flüchtig iſt oder ſich verborgen 
hält, ift die Unterſuchungshaft wegen mehrfacher gefähr⸗ 
licher Körperverletzung verhängt. Es wird erſucht, den⸗ 
ſelben zu verhaften und in das Central⸗Gefäneniß zu 
Elbing abzulifern. JI 1087/82 
Elbing, den 11. April 1883. 
Königliche Staattanwallſchaft. 


1845 Die durch rechtskräftiges Urtheil des König⸗ 
lichen Schöffengerichts zu Greifswald vom 8. März e. 
gegen den Händler David Sachs aus Stettin, geboren 
am 29. Juni 1861 zu Scharlock bei Nowallerandıomo 
in Rußland, moſaiſchen Glaubens, wegen Gewerbeſteuer⸗ 
contravention erkannte Geldſtrafe von 96 Mk., welcher 
für den Fall, daß dieſelbe nicht beigetrieben werden 
kann, eine Haftſtrafe von 12 Tagen ſubſtituirt iſt, ſoll 
vollſtreckt werden. 

Es wird gebeten, den p. Sachs, welcher ſich ver⸗ 
borgen hält, zu verhaften und an das nächſte Amts⸗ 
gericht zum Zwecke der Strafvollſtreckung abzuliefern, 
uber das Geſchehene aber hierher Nachricht zu geben. 

Greifswald, den 6. April 1883. 

Königliches Amtsgericht. 


1846 Gegen den Maurergeſellen Otto Fiſcher aus 
Stolp, geboren au 22. Juni 1857, on, eler Reli⸗ 
gion, welcher ſich im Dezember v J. im Stadt⸗Lazareth 
zu Roſtock befunden und ſich jetzt verborgen hält, ſoll 
eine durch Urtheil des Königlichen Schöffengerichts zu 
Stolp vom 3. Juli 1882 wegen öffentlicher Beleidigung 


werden. 
in das nächſte Gerichtsgefängniß behufs Strafvoll⸗ 
ſtreckung abzuliefern. D 175/82. 
Stolp, den 19. März 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


1847 Der Arbeiter Hermann Neumann auch 
Hernig aus Parparen, durch Erkenntniß der Königl. 
Strafkammer zu Roſenberg wegen ſchweren Diebſtahls 
im Rückfalle zu 3 Jahren Zuchthaus rechtskräftig ver⸗ 
urtheilt, iſt auf dem Transport nach der Strafanſtalt 
zu Mewe in der Nähe von Rieſenburg entſprungen. 
Um ſeine Wiederverhaftung und Einlieferung wird er⸗ 
ſucht. L. 2. 25/80. 
Elbing, den 6. April 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 

1848 Gegen die unverehelichte Marie Loulſe Lettau, 
zuletzt Dienſtmäcchen in Neu⸗Dollſtädt Kreis Pr. Holland, 
welche ſich verborgen hält, ſoll eine durch Urtheil des 
Königlichen Schöffengerichts zu Elbing vom 23. Januar 
1883 erkannte Haititrafe von einer Woche vollſtreckt 
werden. Es wird erſucht, dieſelbe zu verhaften, in das 


nächſte Gerichtsg⸗fängniß abzuliefern und vom Ger ` 


ſchehenen zu den Akten E. 474/82 Nachricht zu gehen. 
Elbing, den 4. April 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


| Selke, ohne Domizil, geb. am 6. September 1856 3 
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1849 In der Forſtſache von Carthaus pre Ma 
1882 No. 461 der Couſ. ſoll gegen den Knecht 


Stephan Szinda aus Barwik, welcher ſich verborgel 


hält, eine durch Strafbeſehl des hieſigen Königl. Amts? 


gerichts vom 19. April 1882 feſtgeſetzte Gefängnißſtraft 


von drei Tagen vollſtreckt werken. Es wird erſucht, 

denſelben zu verhaften und in unſer Gefängniß abzulieferli 
Carthaus, den 22. März 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


1850 Gegen den Schmiedegeſellen Guſtav COU 
Elsner, früher hier, Nonnengaſſe Ne. 18, geb. all 
15. Februar 1854 zu Lopin, Kreis Wehlau, welche 
flüchtig iſt oder ſich verborgen hält, ſoll eine durch 


Urtheil des Königlichen Schöffengerichts zu Danzig ven 


22. Juni 1880 erkannte Gefängnißſtrafe von 4 Monatel 
und 14 Tagen vollſtreckt werden. Es wird erſuchl, 
denſelben zu verhaften und in das nächfte Gerichte“ 
Gefängniß abzuliefern. (X. D. 419/80.) 
Danzig, den 16. Februar 1883. 
Königliches Amtsgericht 12. 


1851 Gegen den Arbeiter Wilhelm Nabitz vol 
bier, Or Scheunenſtraße 9, welcher ſich verborgen hält 
ſell eine durch Strafbefehl des Königlichen Amtsgericht! 
zu Elbing vom 9. Dezember 1882 erkannte Haftſtraft 
von zwei Tagen vollſtreckt werden. Es wird erſucht 


denſelben zu verhaften in das nächſte Gerichtsgefängniß 
; abzuliefern und zu den Akten V C. 36/82 vom Ge 


ſchehenen Nachricht zu geben. 


i 

| Elbing, den 24. Mä 
erkannte Gefängnißſtrafe von einem Monat vollfireckt "lm en Dad E 
Es wird erfucht, denſelben zu verhaften und 


Königliches Amtsgerſcht. 


1852 Gegen den Schuhmachergeſellen Johan 
Woſſitz, Kr. Danzig, welcher flüchtig iſt oder ſich ver 
borgen hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen Körper 
verletzung verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und M 
das Amtsgerichtsgefängniß zu Tiegenhof abzuliefern. 

bierher aber zu den Acten J. I. 451/83 Nachricht 1 


geben 
Elbing, den 30. März 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


1853 Gegen den Dienftjungen Carl Auguſt Tolle“ 
dorf, auch Tolsdorf, geboren den 17. April 186% 
welcher flüchtig iſt reſp. ſich verborgen hält, iſt di 
Unterſuchungshaft verhängt, weil derſelbe als Soit 

mann nach Abſchluß des Heuervertrages mit eines 
Heuervorſchuß von 19 Malk vom Deutſchen Sc! 

„Marianna“ entlaufen iſt. Es wird erſucht, denſelb 
zu verhaften und in das Central ⸗Gefängniß zu GIN 
abzuliefern. Aetenz. J II. 237/83. 
| Elbing, den 21. März 1883 
f Königliche Staatsanwallſchaft. | 


— En m im — Eh ZE a 


299 


1854 In der Forſtſache Stangenwalde pro 
Sanua / Februar 1882 No. 191 . 184 der Lors. ſoll gegen 
den Arbeiter Michael Woyczichowski aus Semlin, 
welcher ſich verbergen hält, eine durch Strafbefehl 
des hleſigen Königlichen Amtsgerichts vom 21. März 
1882 feſigeſetzte Gefängnißſtrafe von 9 Tagen vollitredt 
werden. Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und 
in unſer Gerichtsgefängniß abzuliefern. 

Carthaus, den 22. März 1883. 


Königliches Amtsgericht. 


A n Gegen den Tiſchlerlehrling Ernſt Rudolf 
durch ben hier, welcher ſich verborzen hält, fol eine 
— a des Königlichen Schöffengerichts zu Elbing 
zi eit ebruar 1882 erkannte Gefängnißſtrafe von 1 
SSC ſtreckt werden. Es wird erſucht, denſelden zu 
R dä nähtte ‚Berichtogefängniß dé: 

ka 8 m 4 Ot % 
Nachricht zu geben. eſchehenen zu den Acten D 22/8 

Elbing, den 17. März 1883. 
Könizliches Amtsgericht. 


e Gegen den Maler Andreas Paczek aus 
zaplewitz, Kreis Konitz, welcher ſich auch Ziemer 
Ziemann oder Pietruszewski nennt, welcher flüchtig if, 
nt die Unterfuchungebait wegen Diebſtahls verhängt. 
Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das 
Juſtiz⸗Geſängniß zu Konitz abzuliefern. G. 505/83. 
Beſchreibung: Alter 50 Jahre, Statur gedrungen, 
Ber roth, rother Vollbart, Beficht breit, Geſichlsfarbe 
roth. Sprache deutſch und polniſch. Beſondere Kenn⸗ 
zeichen: Geht mit beiden Fußfpitzen auffallend auswärts. 
Konitz, den 8. März 1883. 


Königliche Staats anwaltſchaft. 


1557 Gegen den Inſpector Robert 

Königsberg Oſtpr. wohnhaft geweſen, a o 
oder ſich verborgen hält, iſt wegen Unterſchlagun vom 
Königlichen Amtsgericht zu Neuſtadt Weſtpr. die Bente 
liche Haft beſchloſſen. Es wird erſucht bene den im 
Betretungsfalle zu verhaften und an dat nächſte Amts⸗ 
gericht abzuliefern, auch hierher zu den Akten 1 J 
2794/82 Mittheilung zu machen. — 

Danzig, den 10. März 1883. 


Königliche Staatsanwaltſch ift. 


1558 Gegen den Formerlehrlin C 
arl 8 
d e Fee 

u. f r eil der 2. Str 

gien Landgerichts zu Königsberg LE, 
WEE "EI wiederbolter Beleidigung erkannte Geld⸗ 
Beate sie 10 Mk. oder im Unvermögensfalle eine Haft⸗ 
fc SH Wei Tagen vollſtreckt werden. Es wird er- 
laßten hie Sc zu vollſtrecken und von dem Veran⸗ 
Ther Mittheilung zu machen. Aktz. B. 38/82 8. 
ehlau, ten 9. März 1883. 


Königliches Amtsgericht. 


1859 Gegen den Fleiſchergeſellen Herrmann Voigt, 
früher bier, Junkergaſſe No. 2., geb. den 24. September 
1861 in Jege bei Sondershauſen, welcher flüchtig iſt 
orer ſich verborgen hält, fol eine durch Uitheil des 
König ichen Schöffengerichts zu Danzig vem 22. Juni 
1880 erkannte Gefängnißſtrafe von 2 Monat und 
14 Tagen vollſtreckt werden. Es wird erſucht, denſelben 
zu verhaften uud in das nächſte Gerichtsgefängniß ab⸗ 
zuliefern. (X. D. 419/80) 
Danzig, den 16. Februar 1883. 
Königliches Amtsgericht 12. 
1866 Der Grenadier Hyronimus Metzech der dies⸗ 
ſeitigen 4. Compagnie, hat ſich am 9. d. Mts. Vor⸗ 
mittags aus dem Kaſern⸗ment Weichſelmünde entfernt 
und iſt bis jetzt noch nicht zurückgekehrt, weshalb er der 
Fohnenflucht verdächtig. Es werden daher olle Polizei⸗ 
behörden dienſtergebenſt erſucht, auf benfelben zu sai, 
liren, ihn im Antıeffungefalle arretiren und der nächſten 
Militairbehörde behufs Hertransports überliefern laſſen 
zu wollen. Sen 
Signalement: Geburtsort Schöneberg, Kr. Marien» 
burg, früherer Aufenthaltsort Schöneberg, Kr. Marien⸗ 
burg. Religion evangeliſch, Alter 22 Jahre 11 Monate, 
Größe 1,65,5 m. Haare blond, Augen blau, blonder 
Schnur bart, im Entſtehen, Zähne vollzählig, Geſichts⸗ 
farbe geſund, Geſtalt geſetzt, Sprache deutſch. 
Bekleidet war derſelbe mit 1 Waffenrock, 1 Militärs 
Tuc hoſe, 1 Holsbinde, 1 Hemde, 1 Paar Unterhoſen, 
1 Paar Commisſtiefel, 1 Felomütze. 
Danzig, den 12. März 1883. 
Commando des 1. Bataillons 3. Oſtpr. Grenadier⸗ 
Regiments No. 4. 
1861 Gegen den Knecht Johann Ziemann aus 
Neufahrwaſſer, geboren am 10. Auguſt 1860 in Zoppot, 
welcher flüchtig iſt oder ſich verborgen hält, ſoll eine 
durch vollſtreckbares Urtheil des Königlichen Landgerichts 
zu Danzig vom 5. Mai 1881 erkannte Gefängnißſtrafe 
von ſechs Monaten vollſtreckt werden. Es wird erſucht, 
renfelben zu verhaften und in das nächſte Preußiſche 
Gerichtsgefängniß abzuliefern. II M 108/81. 
Danzip, den 12. März 1883 
Königliche Staats anwaltſchaft. 
1862 Gegen den Seefahrer Eugen Franz Köſter 
aus Danzig, am 11. November 1863 geboren, nud den 
Schiffskoch Emil Benjamin Franz Rompiz aus Danzig, 
am 12. October 1864 geboren, It die Unterſuchungshaft 
beſchloſſen, weil dieſelben insbeſondere verdächtig find 
am 7. September 1882 zu Shields vom Schiff „Diana“, 
eimatheh ‚fen Stralſund, um ſich der Fortſetzung des 
Dienſtes zu entziehen, entlaufen und dabti ein zu dem 
Schiff gehöriges Boot mitgenommen zu haben. Der 
p. Köſter und Rompiz ſind an ih em Heiwathsort nicht 
zu ermitteln geweſen und halten ſich Geiben anſcheinend 
verborgen. 
Es wird erſucht, dieſelben im Betretungefalle feſt⸗ 
zunehmen und hierher in's Gerichtegefängniß abzuliefern. 
Stralſund, den 26. Februar 1883. 
Königliches Amtsgericht. 
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1863 Gegen den Arbeiter Johann Weier aus Br. 
Stargardt, welcher flüchtig iſt oder ſich verborgen hält, 
ift die Upterſuchungshaſt wegen Diebſtahls im wieder⸗ 
holten Rückfalle verhängt. Es wird erſucht, denſelben 
zu verhaften und in das Gerichtsgefängniß zu Pr. 
Stargardt obzuliefern. (I J. 152/83.) 
Danzig, den 31. März 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 

1864 Gegen den Schneider und Altgeſellen Ferdi⸗ 
nand Schwarzer, geboren am 14. Februar 1847 zu 
Hohenwalde, zuletzt aufhaltſam geweſen in Marienburg, 
bekleidet mit einem ſchwarzen Stoffrock, eben ſolcher 
Hoſe, dunkelblauem Winterüberzieher, blaugeſtreiftem 


Vorhemde, kleinem ſchwarzen Hut, welcher flüchtig iſt, 
oder ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen 
Es wird erſucht, denſelben 


Unterſchlagung beſchloſſen. 
zu verhaften und in das Gerichtsgefängniß zu Marien⸗ 
burg abzuliefern, auch zu den Acten J I 450/83. Mit⸗ 
theilung zu machen. 
Elbing, den 27. März 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 

1865 
geborene Skobucha, aus Dirſchau, ca. 47 Jahre alt, 
katholiſch, welche flüchtig iſt und ſich verborgen hält, ift 


die Unterſuchungshaft wegen Urkundenfälſchung verhängt. 


Es wird erſucht, dieſelbe zu verhaften und in das 
Amtsgerichts ⸗Gefängniß zu Pr. Stargardt abzuliefern. 
IM 2 12/83. 
Donzig, den 27. März 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


2866 Gegen den Arbeiter Joſeph Glodowski aus 


Borziftewo, am 12. Juni 1847 zu Pusdrowo geboren, 


katholiſch, verheirathet, welcher flüchtig iſt und ſich ver⸗ 
borgen hält, ſoll eine durch vollftredhares Urtheil des 
Königlichen Landgerichts zu Danzig vom 25 November 
1882 erkannte Gefängnißftrafe von noch 3 Monaten 24 


Tagen vollſtreckt werden. Es wird erſucht, denſelben 
zu verhaften und in das nächfte Gerichtsgefängniß ab⸗ 
zuliefera. L L 1 40/82. 
Danzig, den 28. März 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


1867 Gegen den Schuhmachergeſellen Otto Ptach, 


früher zu Groß Schlatau, Kreis Neuſtadt Weſtpr. auf⸗ 
haltſam, jetzt unbekannten Aufenthalts, geb. 24. April 
1857, evangeliſch, welcher flüchtig iſt, It die Unterfuch⸗ 
ungshaft wegen Jagdvergehens verhängt. Es wird er⸗ 
ſucht, denſelben zu verhaften und in das Amtsgerichts ⸗ 
Gefängniß zu Putzig Weſtpr. abzuliefern. I. D. 8/83. 
Putzig, den 22. März 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 


1868 Gegen den Kellner Fritz Arndt, geboren den 
28. November 1856, welcher den hieſigen Ort mit 
Abmeldung nach Berlin verlaſſen hat, an letzterem Orte 
jedoch nicht zu ermitteln geweſen ift, iſt in actis II. M. 
90/82 die Unterſuchungshaft wegen gewerbsmäßigen 
Glückſpiels, Haus friedensbruchs und Widerſtands gegen 
die Staatsgewalt beſchloſſen worden. 


Gegen die Wittwe Wilhelmine Sakrzewska 


Es wird erſucht, den p. Arndt im Betretungsfalle 
zu ver haften und an das hieſige Centralgefängniß, 
Schießſtange No. 9 abzuliefern. 
Danzig, den 29. März 1883. 
Königl. Staatsanwaltſchaſt. 


18609 Gegen die unverehelichte Antonie Helnowsli, 
früher hierſelbſt, Scheibenrittergafje 1, welche flüchtig iſt 
oder ſich verborgen hält, ſoll eine durch Urtheil des 
Königlichen Schöffengerichts zu Danzig vom 17. No⸗ 
vember 1881 erkannte Gefängnißſtrafe von vierzehn 
Tagen vollſtreckt werden. Es wird erſucht, dieſelbe zu 
verhaften und in das nächſte Gerichtsgefängniß zur 
Strafverbüßung abzuliefern. (X D. 1028/80.) 
Danzig, den 18. März 1883. 
Königliches Amtsgericht 12. 


1870 Durch rechtskräftiges Erkenntniß des hieſigen 
Schöffengerichts vom 19 Februar 1883 iſt der Arbeiter 
Anton Joſef Mudlaff, 25 Jahre alt, zuletzt in Neuſtadt 
Weſtpr. aufhaltſam, wegen unerlaubter Auswanderung 
| als Reſerviſt zu einer Geldftrafe von 150 Mark, 
welcher im Unvermögensfalle 6 Wochen Haft zu ſubſti⸗ 


tulren, beſtraft. 

f Dieſe Strafe kann, da der Aufenthalt des p. 
Mublaff nicht bekannt iſt, nicht vollſtreckt werden. 

Es wird erſucht, auf denſelben zu vigiliren und 
im Betretungsfalle die Geldſtrafe einzuziehen, im Un⸗ 
vermögensfalle aber denſelben Behufs Verbüßung der 
ſubſtituirten Freſheitsſtrafe dem nächſtgelegenen Amts⸗ 
gerichte, welches um Vollſireckung derſelben angegangen 
wird, abzuliefern. 


Königliches Amtsgericht. 


1871 Der Cigarrenfabrikant Max Kraft aus Stolp, 
geboren am 11. December 1858, moſatſch, welcher ſich 
iſt durch vollſtreckbares Urtheil der 


Neuſtadt Weſtpr., den 19. März 1883. 


verborgen hält, 
Strafkammer des Königlichen Landgerichts zu Stelp vom 
21. Juni 1882 wegen verſuchten Betruges zu 6 Monaten 
Gefängniß und 600 Mark Geldſtrafe, event. für je 
10 Mark zu einem Tage Gefängniß verurtheilt worden. 
Die Zwangsvollſtreckung wegen der Geldſtrafe tft furcht⸗ 
los geblieben. 


Es wird erſucht, den p. Kraft im Betretungsfalle zu 
verhaften und an das nächſte Gerichtsgefängniß behufs 
Vollſtreckung der Gefängnißſtrafen von 6 Monaten und 
10 Tagen abzuliefern. M. I. 37/82. 


| 

| 

| 

| 

| 

| Stolp, den 29. März 1883. 

| Königliche Staatsanwaliſchaft. 
| 


11872 Gegen ten Befigerfohn Franz von Bojanowsli 
aus Puzdrowo, welcher flüchtig iſt, ſoll eine durch Urtheil 
des hieſigen Königl. Schöffengerichts vom 13. März 
1883 erkannte Gefängnißſtrafe von 9 Monaten vollſtreckt 
werden. Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und 
in unſer Gefängniß abzuliefern. 

Carthaus, den 7. April 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


| 


a "TT" a u un 


1873 Der Grenadier Stanislaus Falkowski dies⸗ 
feiliger 4. Compagnie, welcher am 22 bis 26. März er. 
in ſeine Heimath Großrarowisk, Kreis Strasburg, 
beurlaubt war, hat ſich aus dem elterlichen Hauſe unter 
Zurücklaſſung ſämmtlicher Montirunge⸗ ic Stücke an 
Kn, CH font, ‚ohne, bis jegt zum Truppen 
ehren und H d Se ERT 8 

dringend verdächtig AA desbalb der Fahnenflucht 

Alle Militalr⸗ und Civilbehörden werden erſucht, 
auf den p. Falkowski zu vigiliren, ihn im Betretungsfalle 
zullen mm und an die nächſte Militair⸗Bebörde ab⸗ 


Signalement. 


_, Geburts: und Aufenthaltsort Großradowisk, Kreis 
Strasburg, Religion katholiſch, Alter 21 Ks 4 Monate, 
Größe 1 m 67 em 5 mm, Haare blond, Stirn niedrig, 
Augenbrauen blond, Augen grau, Zähne vollzählig, Kinn 
oval, Geſichtsbildung länglich, Geſichtsfarbe brünet, 
1 1 Sprache polnifch. 

Derſelbe war bekleidet mit: Waffenrock, oſe 
Halsbinde, Mantel, Unterhose, Ca Cer 
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: Signalement. ' 
Geburtsort Gniefkower⸗Knelpe, Kreis Thorn, 

letzter Aufenthalthort Mirakowo, Kreis Ebene 


Alter 22 Jahre 4 Monate, Größe 
1 m 625 cm, Haare blond, Augenbrauen blond, Augen 
blan, Zähne vollzählig, Kinn rund, Geſichtsbildung 

| länglich, Geſichtsfarbe geſund, Geftalt mittelmäßig, Sprache 

polniſch und deutſch. ` 
Derſelbe war bekleidet mit: 1 extra Schirnmüße, 

1 Waffenrock, 1 Tuchhoſe, 1 Halsbinde, 1 Paar Extra⸗ 

Stiefel, 1 Paar Commis⸗Unterhoſen, 1 Commis⸗Hemde, 

1 Drillichjacke, 1 Paar geſtrickte weißwollene Finger⸗ 

handſchuhe, 1 Seitengewehr No. 55, 1 Leibriemen mit 

Schloß (welß), 1 Säbeltroddel. 

Danzig, den 26. Februar 1883. 
Commando des 4. Oſtpr. Grenadier⸗ Regiments 


No. 5. 
1827 Der Grenadier (Rekrut) Johann Grochow alt 
| dieſſeitiger 7. Compagnie hat am 17. d. Mts. Abends 


Religion evangeliſch, 


fein Quartier in der Biſchofsberg - Kaſerne hierſelbſt 
beimlich verlaſſen, ohne bis jetzt dahin zurückzukehren, 


mit Schloß und Troddel, Seltengewehr / 71 No. 126 ö ſich deshalb der Fahnenflucht dringend verdächtig ge⸗ 


Danzig, den 4. April 1883. 


Commande des 4. e Grenadier-Regiments | 
o. 5. 


1874 Gegen die Dienſtmagd Juſtine Krü 5 
d ö { b 
WT Cie z. Z. ohne Domizil. welche 

oder ſich verborgen hält, iſt di 5 3. 
haft RH Betruges deren nn. 
zu verhaften und in das Amts ⸗Gefä 
Marienburg abzuliefern. J. I. Ge "fa zu 

Elbing, den 31. März 1883. 
Königl. Staatsanwallſchaft. 


1875 Gegen den Arbelter Friedrich A 

} 1 Uguſt a 
lat, zuletzt in Hirſchſeld in Oftpr. . Se E 
1 dën Kc Kreiſes Inſterburg geboren, 
welcher wegen Mißhandlung eines ! 
See A ec es Menſchen angeklagt 
gerichtlich angeordnet. 

Es wird gebeten, den 
falle zu verhaften und dem 
niß zuzuführen, auch hierher 
zu geben. 


Pr. Holland, den 23. Februar 1883. 
Der Königliche Amtsanwalt. 


hleſigen Gerichts⸗Gefäng⸗ 
unter No. 27/83 Nachricht 


182 D d 

bien er Grenadier — Rekrut — Emi 

iz 6 Compagnie dat on 18. d. Mig. GZ 

ſelbſt Bn Quartier in der Biſchefsberg⸗Koſerne hier⸗ 

ſich Glo ohne bis jetzt dahin zurückzukehren und 
der Fahnenflucht verdächtig gemacht. 


Alle Militai 
d . 
auf den p. Mazur 


abzuliefern. 


Es wird erſucht, dieſelbe 


t, iſt die Unterſuchungshaft 


p. Ennulat im Beiretungs⸗ | 


und Civilbehörden werden erſucht, 
falle zu ar Bahn zu vigiltren, ihn im Betretungs⸗ 
een und an die nächſte Militair⸗Behörde 


macht. 
Alle Milltair⸗ und Civilbehörden werden erſucht, 
auf den p. Grochowski zu vigiliren, ihn im Betretunge- 
falle zu arrettren und an die nächfte Militairbehörde 
abzuliefern. 

' Signalement. 

Geburtsort Wlewsk, Kreis Strasburg, Religion 
katholiſch, Alter 22 Jahre, Größe 1,60 em, Haare 
ſchwarz, Stirn rund, Augenbrauen ſchwarz, Augen grau, 
kleinen Schnurrbart, Zähne vollzählig, Kinn oval, Geſichts⸗ 
farbe geſund, Geſtalt kräftig, Sprache polniſch. 

Bekleidungsſtücke. 

Tuch⸗Anzug (Rock und Hoſe), Feldmütze und 

Halsbinde, 1 Hemte und 1 Paar Unterhoſen, 1 Paar 
| langſchäftige Stiefel. 
| 


Danzig, den 24. Februar 1883. d 
Commando des 4. Oſtpr. Geenadier⸗Regiments 


No. 5. 

1878 Gegen den Bäckergeſellen Anton Stawitzki 
aus Mlenic, Provinz Poſen, welcher flüchtig iſt und fich 
verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen Dieb⸗ 
ſtahls verhängt. Es wird erſucht, denfelben zu verhaften 
| und in das Amts⸗Gerichts⸗Gefängniß zu Berent abzu⸗ 
liefern. I. J. 206/83. 
| Danzig, den 21. Februar 1883. 
| Königliche Staatsanwaltſchaft. 
41829 Gegen den Pächter Auguſt Schmult aus 
Bohlſchau, Kreiſes Neuſtadt Weſtpr., 29 Jahre alt, welcher 

flüchtig iſt, ſoll eine durch Urtheil des Königl. Schöffen 
gerichts zu Neuſtadt Weftp. am 28. November 1881 
erkannte Gefängnißſtrafe von einer Woche vollſtreckt 
werden. Es wird erſucht, denſelben zu verbaften und 
in das nächſte Gerichtsgefängniß zur Strafvollſtreckung 
abzuliefer n. 

Neuſtadt Weſtp, 24. Februar 1883. 

j Königl. Amtsgericht. 
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1880 Gegen den Schachtmeiſter Auguſt Speers, 
etwa 38 Jahre alt, aus Neundorf Kreiſes Loewenberg 
gebürtig, bis zum November 1882 in Culmſee aufbaltſam 
geweſen, welcher flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungshaft 
wegen Unterſchlagung verhängt. Es wird erſucht, den⸗ 
ſelben zu verhaften und in das Gerichts⸗Gefängniß zu 
Culmſee abzuliefern. 
Culmſee, den 27. Februar 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


1881 Gegen den Arbeiter Auguſt Bielitzti, ohne 
Domizil, welcher flüchtig iſt oder ſich verborgen hält, 


iſt die Unterſuchungshaſt wegen Diebstahls verhängt. 
das 


Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
Amtsgerichts. Gefängnis zu Marienburg abzuliefern 
J. I. 165/83. 
Elbing, den 3. März 1883. 
Königl. Staats⸗Anwaltſchaft. 


1882 Gegen den Schuhmacher Carl Jeſchke, von 
Gatzki, Kreis Schwetz, welcher flüchtig ift, iſt vie Unter» 
ſuchungshaft wegen Todtſchlags verhängt. Es wird 
erſucht, denſelben zu verhaften und in das Gerichts 
Gefängniß zu Schwetz abzuliefern. J. 277/83. 

Beſchreibung: Alter 41 Jahre, Größe 1,58 m, 
Statur ſchwächlich, H 
und ſtark, ſchwarzen Vollbart, Zähne geſund und polls 
ſtändig, Gefiht rund, Gefichtsfarbe geſund, Sprache 
deutſch und polniſch. 

Kleidung: langer bläulicher Ueberzieher 
ſchwarzem Sainmetkrazen, Hofe und Weſte von ſchwarzem 
engliſchen Leder, lange gewichſte Stulpenftiefel, braune 
Pelzmütze mit Schirm. 

Beſondere Kennzeichen: ein Bruchleiden. 
Graudenz, den 7. März 1883. 

Königl. Staats anwallſchaft. 


1883 Gegen deu Bureau-Diener Guſtav Rudolf 
Stoeß von hier, welcher ſich verborgen hält, iſt die Un⸗ 
terſuchungshaft wegen Diebſtahls in atis II. J. 2732/82 


verhängt. Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 


das hieſige Central-Gefängniß Schießftange Noe. 9 ab» 
zuliefern. 
Danzig, den 7. März 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaſt. 


1884 Gegen den Sattlergeſellen Anton Dombrowski, 


früher zu Oſtrau, jetzt unbekannten Aufenthalts, 27 
Jahre alt, katholiſch, welcher flüchtig iſt, iſt die Unter⸗ 
ſuchungshaft wegen Vergehens gegen 8. 242 des Reichs⸗ 


ſtrafs⸗Geſetzbuchs verhängt. Es wird erſucht, denſelben 


zu verhaften und in das Amtegerichts⸗Gefängniß zu 


Putzig W. Pr. abzuliefern. I. D. 56/82. 
Putzig, den 5. März 1883. 
Königliches Amtsgericht J. 


1865 Gegen den Schneidergeſellen Guſtav Neubert 
aut Neichau, ca. 24 bis 26 Jahre alt, von mütlerer 
Statur, an einem Fuß lahm, welcher flüchtig iſt, iſt 


gare ſchwarz, Augenbrauen ſchwarz 


mit 


die Unterſuchungshaft wegen Verdachts des Diebſtahls 


verhängt. Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und 
in das Gerichts⸗Gefängniß zu Stolp „abzuliefern. 
J. 271/83. 


Stolp, den 7. Marz 1883. 
Königl. Staatsanwallſchaft. 


1886 Gegen den Journaliſten Hons Wilhelm Adal⸗ 
bert Randow, am 28. Auguſt 1855 zu Danzig geboren, 
welcher ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft 
wegen Betrugs in den Acten J. III D. 555/82. ver⸗ 
hängt. Es wich erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Unterſuchungs⸗Gefängniß zu Berlin N. W. Alt⸗ 
Moabit 11/12 abzuliefern. 

Beſchreibung: Alter 27 Jahre, Statur ſchlank, 
l Größe 1,75 m. Haare Lien, Stirn frei, Augenbrauen 
g blond, Naſe bedeutend groß und gebogen, Zähne defect, 
Geſicht länglich. Sprache deutsch, engliſch, franzbſiſch 
| 
| 
| 
ö 


und ſpaniſch, Schnurr⸗ und Backenburt nach engliſcher 
Mode, ſogenannte Koteletten, Augen braun, Mund etwas 
groß, Kinn raſirt, Geſichtsfarbe blaß, Kleidung braunes 
Jaqbet und Hofe, dito Weſte, ſchwarzer Faconhut, Wäſche 
jerenfalls von Papier. 

| Beſondere Kennzeichen: große Naſe. 

Berlin, den 8. März 1883, 

Königliche Staatsanwaltſchaft beim Landgericht 1. 


| 

| 1887 Gegen den Arbeiter Johann Litzner aus Berg⸗ 
friede, welcher ſich verborgen hält, ſoll eine durch Straf⸗ 
befehl des Königlichen Amtsgericht zu Oſterode vom 29. 
März 1881 erkannte Gefängnißſtrofe von 1 Tag in der 
! Straffache gegen die Liebemühler Forſtdiebe für Februar 
1881 vollſtreckt werden. Es wird erſucht, denſelben zu 
verbaften und in das nächſte Gerichts ⸗Gefängniß zur 
` Strafverbüßung abzuliefern. I. A. 32/81. 

Oſterode, den 15. Februar 1883. 

Königl. Amts ⸗Gericht. 


18886 Gegen den Arbeiter Johaun Kutſchewski von 
hier, 28 Jahre alt, welcher ſich verborgen hält, ſoll 
eine durch Strafbefehl des Königlichen Amtsgerichts zu 
Oßerode vom 24 März 1882 in der Straſſache gegen 
die Taberbrücker Forſtdiebe für Januar 1882 erkannte 
Gefängnißſtrafe von einem Tag vollſtreckt werden. Es 
wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das nächſte 
Gerichtsgefängniß zur Strafvollittedung abzuliefern. 
A. 34/82. 

Oſterode, den 16. Februar 1883. 
| Königliches Amts» Gericht. 
1889 Gegen die ſeparirte Frau Franziska Antonie 
Voigt, geborene Pawella don hier, welche flüchtig If 
oder ſich verborgen hält, iſt die Uiterſuchungshaft wegen 
Kuppelei verhängt. Es wird erſucht, dieſelbe zu ver⸗ 
haften und in das hieſige Central Gefängniß, Schieß 
ſtange, abzuliefern. I M. I. 203/80. 

Danzig, den 8. Februar 1883. 

Köbigliche Staatsanwaltſchaft. 
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1890 Gegen die Dienſimagd Veronika Pawlowska 
aus Wyſchin, Kreis Berent, circa 18 Jahre alt, Io: 
tholiſch, welche ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungs⸗ 
10 wegen N verhängt. Es wird erſucht, die⸗ 
elbe zu verhaften und 4 i ängniß zu 
Berent abzuliefern. e 
Berent, den 28. Februar 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


1891 Gegen das Dienſtmädchen Johanna Philipowbka 
SC Schönwalde, früher in ls = Dienſt, welche 
flüchtig ift, iſt die Unterſuchungshaft wezen Diebſtahls 
verhängt. Es wird erſucht, dieſelbe zu verhaften und in 
das Gerichts⸗Geſängniß zu Thorn abzuliefern. J. 334/83. 
Thorn, den 2. April 1883. 
Königliche Staats anwaltſchaft. 


1892 Gegen den Arbeiter Ferdinand Philipp, aus 
Froedenau gebürtig, 17 Jahre alt, zuletzt in Dt. Eylau 
aufhaltſam, welcher flüchtig iſt oder ſich verborgen hält, 
iſt die Unterſuchungshaft wegen ſchweren Diebſtahls 
weih ké 2 erſucht, denſelben zu verhaften und 
as Amtsgerichts⸗Gefängni iefern. 
0 59 ch fängniß zu Roſenberg abzuliefern 
Elbing, den 31. März 1883. 
Königl. Staats anwaltſchaft. 


1893 Gegen den Arbeiter Albrecht owski 
zuletzt in Hagenert wohnhaft, welcher f fol 
ur durch Urtheil des Königlichen Schöffengerichts zu 
Pr. Stargardt vom 12. Mai 1882 erkannle Gefängniß⸗ 
ſtrafe veu zwei Tagen vollſtreckt werden Es wird er⸗ 
ſucht, denſelben zu verhaften und in das nächſte Ge⸗ 
richtsgefängniß abzuliefern und uns von dem Geſchehenen 
Nachricht zu geben. D. 182/82. 


Pr. Stargardt, den 2. April 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


1894 Gegen die unverehelichte Wilhelmine Nötzel 
aus Putzig hat die Strafkammer des Königen Get 
SEH SE 1 dem 12. April c. wegen 
tebfta un uchtverdachts di ichtli t 
ar. chts die gerichtliche Haf 
Es wird erſucht, dieſelbe im Betretungsfalle feſt⸗ 
zunehmen und in das hieſige Centralgefängniß, Schleß⸗ 
ftange No. 9, überführen zu laſſen, auch zu den Akten 
L o 38/83 hierher Mittheilung zu machen. 
Danzig, den 16. April 1883. 


Königl. Staatsanwaltſchaft. 


Lammes Gegen den unten beſchriebenen Knecht Eduard 
— R ong Damerau, Kreis Marienburg, am 24. Ne 
We WC I Kl. SH d welcher flüchtig iſt 
d erborgen hält, iſt die Unterſuch ungshaft 
w 
egen ſchweren Diebſtahls verhängt. We 
® wire erſucht, denſelben zu verhaften und in 


das Amtsger 2 
CL 200083 Mir Gefängnif zu Marienburg abzuliefern. 


Alter 19 Jahre, Statur mittel, 


Beſchreibung: Augen blau 


Haare blond, Naſe und Mund gewöhnlich, 
Beſondere Kennzeichen keine. 
Elbing, den 13. April 1883. 
Königl. Staatsanwaltſchaft. 


1806 Gegen den Arbeiter Auguſt Lückrath aus 
Dirſchau, ebenda geboren, welcher flüchtig iſt oder ſich 
verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen 
ſchweren Diebſtahls verhängt. 

Es wird erfucht, denſelben zu verhaften und in 
das Amtsgerichts⸗Gefängniß zu Pr. Stargardt ab: 
liefern. I. J. 454/83. 

Beſchreibung: Alter 44 Jahre, Statur ſchlank, 
Größe 1 m. 72 em., Haare graumelirt, Stirn hoch, 
Augenbrauen blond, Geſicht länglich, Sprache deutſch 
und polniſch, Schnurrbart grau melirt, Augen blau, 
Kine oval, Geſichtsfarbe geſund. Kleidung: graues 
Jaquet, dunkle Hoſe und Weſte, dunkle Sommermütze. 
Beſondere Kennzeichen: trägt kurz geſchorenes Kopfhaar 
wie ein Zuchthäusler. 

Danzig, den 14. April 1883. 

Königl. Staatsanwaltſchaft. 


1897 Gegen den Tiſchler Theodor Nemig, der fich 
auch Butzke nennt, aus Sagerke bei Zellbrück, ſpäter in 
Flötenſtein, jetzt unbekannten Aufenthalts, welcher flüchtig 
iſt, iſt die Unterſuchungshaft wegen Eingehung einer 
Doppelehe verhängt. 

„Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſte Juſtiz⸗Gefängniß abzuliefern, und der König⸗ 
lichen Staats⸗Anwaltſchaft in Konitz Anzeige zu erſtatten. 
G. 42/83. 

att enburg, den 12. April 1883. 

Königliches Amtsgericht. 

1808 Gegen den Schiffer Peter Schimanski aus 
Thorn, geboren zu Culm im Jahre 1845, katholiſch, 
welcher flüchtig ift oder ſich verborgen hält, ſoll eine 
durch vollſtreckbares Urtheil des Königlichen Landgerichts 
zu Danzig vom 6. Juli 1882 erkannte Geleſtrafe von 
15 Mark eventualiter eine Gefängnißſtrafe von 3 Tagen 
vollitredt werden. Es wird erſucht, denſelben zu ver⸗ 
haften und in das nächte Amtsgerichts⸗Gefängniß ab⸗ 
zuliefern, welches erſucht wird, falls derſelbe ſich über 
die Erlegung der Geldſtrafe von 15 Mark nicht ong: 
weiſen kann, die fubftituirte Gefängnißſtrafe gegen ben» 
ſelben zu vollſtrecken. (II. M. 1 1324/79). 

Danzig, den 14. April 1883. 


Königliche Staatsanwaltſchaft. 


1809 Es wird ergebenft erſucht, den Knecht Albert 
v. Maſuch aus Dt. Damerau, hiefigen Kreiſes, geboren 
am 2. Mai 1860 in Schönlitt, Kreis Hellsberg, welcher 
wegen Körperverletzung unter Anklage ſteht, flüchtig 
und ſich verborzen hält, zu verhaften und an vas hie ſige 
Kgl. Amtsgericht abzuliefern. FP. L. 35/83. D. 13/83, 

Stuhm, den 13. April 1883. 

Der Amtsanwalt. 


in an 


Steckbriefd-Erneuerungen. 


1900 Der hinter die Wehrpflichtigen Ernſt Moritz 
Bröske und Genoſſen unter dem 25. Februar 1881 
erlaſſene, in Ne 11 des öffentlichen Anzeigers aufge⸗ 
nommene Steckbrief wird erneuert. Actenz. M. I. 140/80. 
Elbing, den 11. April 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


1901 Der hinter den Bauunternehmer Julius Elle 
wald aus Danzig unter dem 12. Jult 1880 erlaſſene 
Steckbrief wird erneuert. II. K. 40/80. 
Danzig, den 17. März 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


1902 Der hinter den Tiſchlergeſellen Carl Braun, 
früher hier, zuletzt in Stolp aufhaltſam unterm 2. Ja⸗ 
nuar 1883 erlaſſene Steckbrief wird hiermit erneuert. 
II. J. 2800/82. 
Danzig, den 10. April 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


1903 Der hinter den Arbeiter Bernhard Rohde 
aus Dambitzen unter dem 2. März 1882 erlaſſene 
Steckbrief wird erneuert. V D. 317/81. 
Elbing, den 6. April 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


1904 Der hinter ten Einwohner Anton Poſchmann 
aus Stusa, Kreiſes Elbing, unter dem 26. Mal 1882 
erlaſſene, in No. 23 des öffentlichen Anzeigers aufge⸗ 
nommene Steckbrief wird erneuert. Actenz. M I 71/82. 
Elbing, den 9. April 1883. 
Königliche Staatsan waltſchaft. 


1985 Der hinter die Arbeiter Joſeph Szwick und 
Franz Grisdalla ans Abbau Gogolewo unterm 21. 
September 1882 erlaſſene Steckbrief wird hiermit er⸗ 
neuert. A. 10/81. 
Dirſchau, den 7. April 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


1906 Der hinter die Arbeiterfrau Catharina 
Grisdalla aus Abbau-Gogolewo unterm 30. Mai 1882 
erlaſſene Steckbrief wird hiermit erneuert. D 101/82 
und D 109/82. 
Dirſchau, den 7. April 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


— — 


Inſerate zum „Oeffentlichen Anzeiger“ zum „Amtoplatt“ koſten die geſpaltene Korpus - Zeile 15 Pf. 


Steckbriefs⸗ Erledigungen. 


1907 Der hinter den Knecht Johann Zimmer⸗ 
mann erlaſſene Steckbrief vom 30. November 1882, 
Oeffentlicher Anzeiger No. 49 pro 1882 ift erledigt. 
D. 452/82. 
Marienwerder, den 12. April 1883. 
Königl. Amtsgericht 3. 


1908 Der hinter die Arbeiterfrau Catharina Rut⸗ 
kowski, geborene Deszinski aus Dirſchau unterm 6. 
Juli 1882 erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Danzig, den 9. April 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


1989 Der hinter den Schloſſergeſellen Albert Kreutz 
hier wohnhaft geweſen, unter dem 20. Februar 1882 
erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. J. I. 310/82. 
Elbing, den 12. April 1883. 
Königliche Staats anwaltſchaft. 


1910 Der hinter den Arbeiter Friedri i 
aus Frödenau gebürtig, unter dem 31. Mer, 1893 br. 
laſſene Steckbrief iſt erledigt. L. II. 53/82. 
Elbing, den 13. April 1883. 
Königliche. Staatsanwaltſchaft. 


1911 Der hinter den Arbeiker Adolph S 
bon hier unterm 13. Februar d. J. er eh 
iſt erledigt. 
Dirſchau, den 16. April 1883. 
Königliches Amtsgericht. 
| 1912 Der unterm 23. Dezember v. J. hinter den 

Arbeiterſohn Johann Koſeiowskl in Wieſenwalde er⸗ 

laſſene Steckbrief iſt erlerigt. 

Dirſchau, den 12. April 1883. 
Rönigliches Amtsgericht. 

1913 Der gegen den Arbeiter Julius Kubowitz in 
Osterode am 8. Januar 1883 erlaſſene Steckbrief ift 
erledigt. 

Oſterode, den 11. April 1883. 
Königliches Amtsgericht. 
N mit ST N Johann Reimuſſ 
udolfehof unterm 15. Mär 2 
Siedp, jet ift erledigt. e Ak 
Neuenburg Weſtpr, den 13. April 1883. 
Königliches Amtsgericht. 
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Druck von A. Schroth in Danzig. 


